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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Die IG Werbung hat getagt. Petra 
Scheffer (l.) verließ nach 16 Jahren 
den Vorstand. SEITE 3

SENDENHORST
Die alte Brandglocke der Pfarrkirche 
St. Martin findet nun einen neuen 
Platz in Nyang‘oma/Kenya. SEITE 7

SPORT
Die Radsportler des SVR trafen sich, 
um Informationen auszutauschen und 
die Saison zu planen. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: vormittags bedeckt und regne-
risch, später lockert es auf, bis 16 Grad
Sonntag: auch heute Sonne, Wolken und
Regen im ständigen Wechsel, bis 14 Grad
Montag: Mix aus Sonne und Wolken, es
soll aber trocken bleiben, bis 13 Grad
Dienstag: heute wieder Regen in Sicht,
dazu weht ein starker Wind, bis 10 Grad

Das lokale Wetter

Rasenmäher-
Inspektion jetzt
zum Vorteilspreis

€ 34,90
Reinigung, Messer schärfen,
Motorölwechsel, Luftfilter reinigen,
Bowdenzüge und Keilriemen kontrol-
lieren, Radlager fetten, Vergaser ein-
stellen, Rasentraktoren € 74,90,
Hol- und Bringservice

Rosendahl

Rosendahl

Fachbetrieb für PKW, Landmaschinen 
und Gartengeräte

Altendorf 20 • Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38/9 50 23 + 9 50 24
www.auto-rosendahl.de

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Führerscheinausbildung
in den

Osterferien

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

Finanzierung möglich

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Dem Ende entgegen neigen sich die Bauarbeiten an der B 54 zwischen Rinkerode und 
Münster. Mehrere Monate mussten die Autofahrer hier Behinde-

rungen durch Baustellenampeln in Kauf nehmen. „Aber in der kommenden Woche soll, je nach Wetterlage, der letzte, 
etwa 700 Meter lange Abschnitt mit einer neuen Asphaltdecke versehen werden“, erklärt Hans-Joachim Peters von 
StraßenNRW auf Anfrage. Die abschließenden Markierungs- und Bankettarbeiten an der mehrere Kilometer langen 
Strecke würden sich zwar noch etwa einen Monat hinziehen, doch davon seien die Autofahrer dann nicht mehr so 
stark betroffen. Lediglich die zulässige Höchstgeschwindigkeit werde während der nächsten Wochen zunächst noch 
auf 50, später dann auf 70 Stundenkilometer begrenzt, so Peters.  Text/Foto: Evering

Schlaflos in Whistler

Drensteinfurt • Ganz 
Deutschland fiebert bereits 
dem Sommer entgegen. Und 
alle hoffen darauf, dass das 
Team von Bundestrainer Jogi 
Löw auch bei der diesjähri-
gen Fußballweltmeisterschaft 
in Südafrika ein Sommermär-
chen wahr werden lässt.

Die vier Sportvereine SV 
Drensteinfurt, DJK Olympia, 
SV Rinkerode und Fortuna 
Walstedde wollen gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung und 
der IG Werbung den Bürgern 
die Gelegenheit geben, einen 
Teil der Weltmeisterschaft in 
Gemeinschaft zu genießen. 
Hierfür wird am Sonntag, 13. 

Juni, auf dem Marktplatz das 
deutsche Auftaktspiel gegen 
Australien (Spielbeginn 20.30 
Uhr) live auf einer Großbild-
leinwand übertragen.

„Fußball pur“ lautet das 
Motto dieses Public Viewings, 
in dessen Mittelpunkt die 
Übertragung des Spiels sowie 
die Vor- und Nachbericht-
erstattung stehen wird. Für 
das leibliche Wohl der Fuß-
ballfans sorgen, wie in den 
vergangenen Jahren auch, die 
beteiligten Sportvereine. Alle 
Einnahmen aus der Großver-
anstaltung sollen erneut zu 
Gunsten des Jugendsports 
verwendet werden.

Deutsches Spiel
auf Großbildleinwand

Public Viewing zur Fußballweltmeisterschaft

Drensteinfurt/Whistler• 
„Wer erzählt, dass er als 
Berichterstatter zu den 
Paralympics nach Van-
couver fährt, bekommt 
todsicher immer den Rat-
schlag, die Zeit dort doch 
bitte unbedingt zu genie-
ßen. Genieße Vancouver 
– wie oft habe ich das im 
Vorfeld gehört. Nach ei-
ner Woche Kanada hat es 
noch nicht geklappt. Die 
Paralympischen Spiele 
schreiben einfach zu viele 
Geschichten. 

Ein Bier sechs Dollar, eine 
Pizza saftige 13. Ein Glück, 
dass ich wenigstens Hotel 
und Flug nicht selbst bezah-
len muss. Gemeinsam mit 
fünf weiteren jungen Journa-
listen hatte ich ein Stipendi-
um für die Berichterstattung 
von den Paralympics erhal-
ten. Jetzt bin ich noch bis 
Sonntag in dem kleinen aber 
teuren Bergort Whistler und 
schreibe für verschiedene 
Medien etwa über die Inte-
gration von Behinderten oder 
Doping bei den Paralympics. 

Live an der Strecke

Beim ersten deutschen Gold 
war ich noch live an der Stre-
cke, bei den meisten anderen 
Entscheidungen jedoch nicht 
mehr. Zu weit sind hier die 
Wege, zu vielfältig – aber 
auch spannend – die Termi-
ne. Vom Hotel bis hinauf zur 
Biathlon-Strecke dauert es 
fast eine Stunde. Am Montag 
gab es deshalb Einblicke in 
das olympische Dorf: Sicher-
heitskontrollen wie am Flug-
hafen, eine riesige Mensa und 
kleine, spartanische Zimmer 
ohne Fernseher oder Internet 
bleiben im Gedächtnis. 

Nach drei nass-kalten Ta-
gen im Hinterland ging es für 
mich am Dienstag endlich 
über Tag ins fast frühlingshaf-
te Vancouver zum Spiel der 
deutschen Rollstuhl-Curler 

gegen Italien. Aber genießen 
war auch hier kaum möglich: 
Je zweieinhalb Stunden An- 
und Abfahrt sowie vier Tex-
te und einige Fotos machten 
den Tag stressiger als geplant. 
Das Foto vor der olympischen 
Flamme ist im Schnellverfah-
ren entstanden.

Zeitverschiebung

Vielleicht langt es am heu-
tigen Samstag, um noch ein-
mal einen ruhigen Tag in 
Vancouver zu verbringen 
– ehe es morgen zurück nach 
Frankfurt geht. Das Problem 
ist hier die Zeitverschiebung. 
Weil Vancouver acht Stun-
den zurück liegt, verführen 
die Nächte dazu, lange zu 
schreiben. Denn die beauftra-
genden Redaktionen nehmen 
ihre Arbeit erst auf, wenn es 
in Westkanada schon zwei 
Uhr nachts ist. 

Doch auch wenn die be-
eindruckende Eröffnungs-
feier am Freitagabend wohl 
das letzte war, das mich hier 
wirklich entspannt hat, sind 
die Paralympics schon jetzt 
ein Gewinn. Denn die para-
lympischen Athleten haben 
fast immer faszinierende 
Geschichten zu erzählen. 
Anders als manch stromlini-
enförmiger Olympia-Athlet 
treffen sich hier Menschen 
mit Ecken und Kanten – und 
das überträgt sich auch auf 
die Veranstaltung. 

Statt nur mit Siegen und 
Rekorden beschäftigen 
sich die Behindertensport-
ler auch hintergründig mit 
gesellschaftlichen Proble-
men. Der Sport als Parabel 
auf das Leben. Kein Wun-
der, dass der Schlaf zu kurz 
kommt.“•Daniel Drepper

Links zu Daniel Drep-
pers Texten aus Whist-
ler gibt es unter:

www.twitter.com
/danieldrepper

Drensteinfurter Daniel Drepper berichtet von den Paralympischen Spielen in Kanada

Noch bis morgen brennt in Kanada das Olympische Feuer. 
Daniel Drepper war live vor Ort.  Foto: pr

Sendenhorst • Der Wochen-
markt in Sendenhorst muss 
am Karfreitag, 2. April, we-
gen des Feiertags ausfallen. 
Er wird auf Donnerstag, 1. 
April, von 8 bis 12 Uhr vor-
verlegt. Die Kirchstraße wird 
am Markttag für Kraftfahrzeu-
ge von 6 bis 14 Uhr gesperrt.

Jakob E i l i n g h o f f 
(Foto) aus 

Walstedde hat beim Lan-
deswettbewerb „Jugend 
musiziert“ in Essen am Mitt-
woch mit 21 Punkten einen 
zweiten Platz geholt. Er trat 
in der Kategorie „Zupfin-
strumente Quartett“ auf. 
Für den Bundeswettbewerb 
konnte er sich leider nicht 
qualifizieren.  Foto (A): ne

Sendenhorst • Ein Sprechtag 
der Deutschen Rentenversi-
cherung findet am Montag, 
29. März, von 8.30 bis 12.30 
Uhr und von 13.30  bis 16 
Uhr im Rathaus statt. Termi-
ne unter Tel. (02526) 303169.

Grüner Kandidat stellt sich vor
Drensteinfurt • Der Landtagskandidat der 
Bündnisgrünen, Landwirt Norwich Rüsse 
(Foto) aus Steinfurt, stellt sich am Montag, 
29. März, um 20 Uhr in der Gaststädte Aver-
dung den Drensteinfurtern vor. Schwerpunkt 
des Vortrags von Norwich Rüsse wird sein, 
was sich unter grüner Regierungsbeteiligung 
in NRW in Sachen Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz ändern wird. Norwich Rüsse 
ist 43 Jahre alt und bewirtschaftet seinen Hof 
nach Bioland-Richtlinien.

Kruppstraße 11 59227 Ahlen Telefon 0 23 82/7 32 26
Wir sind da, wo Sie uns brauchen!

p. P. nur 16,90 �

Hotel – Restaurant – Festsaal Hof Münsterland

Unsere Special-Angebote im März:

Karfreitag 
hausgemachte Struwen

und Reibeplätzchen
von 11.30 Uhr - 21.30 Uhr,

auch zum Mitnehmen

Großes Fischbuffet
von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr und

von 17.30 Uhr - 21.30 Uhr.
kalte und warme 

Fischspezialitäten, Suppe
und Dessertbuffet

pro Pers. nur 16,90 �

Ostersonntag und
Ostermontag

von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr
kalte und warme Spezialitäten,

Suppen und Dessert
pro Pers. nur 13,99 �

An beiden Ostertagen
ab 14.30 Uhr geschlossen.

p. P. nur 8,00 �

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich von 11.30 bis 22.00 Uhr

durchgehend kalte und warme Küche
– Montags Ruhetag –

Kruppstraße 11 59227 Ahlen Telefon 0 23 82/7 32 26
Wir sind da, wo Sie uns brauchen!

p. P. nur 16,90 �

Sendenhorst • Das Standes-
amt einschließlich der Berei-
che Gewerbemeldungen und 
Einbürgerung bleibt wegen 
der Teilnahme an einer Schu-
lung am kommenden Diens-
tag, 23. März, geschlossen.

Markt wird
vorverlegt

Sprechtag
zur Rente

Standesamt
bleibt geschlossen

Mobile Wache
wieder vor Ort

Sendenhors t /Albers loh/
Walstedde • Die Mobile Wa-
che der Kreispolizei ist am 
Mittwoch, 24. März, von 10 
bis 12 Uhr auf dem Aldi-Park-
platz in Sendenhorst, von 13 
bis 15 Uhr am K+K-Markt in 
Walstedde und am Donners-
tag, 25. März, von 9 bis 11 
Uhr an der Münsterstraße in 
Albersloh vor Ort.
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•7.30: kfd, Fahrt zum Klimahaus 

in Bremerhaven, ab Lands-
bergplatz

•9 Uhr: Landjugend, Lama-Akti-
on, ab Marktplatz

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•15 Uhr: VHS, „Wer piept denn 
da?“, Vogelexkursion für Kin-
der, ab Gaststätte Averdung

•ab 16 Uhr: TCD, Ü-40-Doppel-
Turnier, Tennishalle

•ab 18 Uhr: 1. Drensteinfurter 
Kneipennacht, Gaststätten in 
der Innenstadt und im Bereich 
der Bürener Straße

•18-22 Uhr: Driwa, Aktion für 
Jugendleiter, Kulturbahnhof

•20 Uhr: Solarverein, Themen-
abend „Konzessionsverträge 
für Kommunen“, Alte Post

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim 

Walstedde
•8-12 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Schrott- und Kleidersamm-
lung, Dorfbereich und umlie-
gende Bauerschaften

•19.30 Uhr: Bürgerschützenver-
ein, Jahreshauptversammlung, 
Schützenhalle

Sendenhorst
•ab 9.30 Uhr: 19. Badminton-

Stadtmeisterschaft, Westtor-
halle

•20 Uhr: Johannisbruderschaft, 
Versammlung, Bürgerhaus

Albersloh
•ab 14 Uhr: Bastelnachmittag 

für Schulkinder, Pfarrzentrum
•ab 19 Uhr: Kegelparty zum Ab-

schluss der Kegelmeisterschaft, 
Gaststätte Geschermann

Sonntag
Drensteinfurt

•10-12 Uhr: Familiensport, Turn-
halle an der Grundschule

•11.30 Uhr: Kunst- und Kultur-
verein, Eröffnung der Jubi-
läumsausstellung „Tapeten-
wechsel“, Alte Post

•11.30-13 Uhr: Fastenessen für 
alle Mitglieder der Seelsorge-
einheit, Altes Pfarrhaus

•15-18 Uhr: Offener Jugend-
treff, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Aufführung des Johan-
nes-Passion, Pfarrkirche St. Re-
gina

Rinkerode
•13 Uhr: Heimatverein, Radtour, 

Treffen am Backhaus

Walstedde
•8.15 Uhr: Verkauf fair gehan-

delter Waren, Pfarrheim

Sendenhorst
•11 Uhr: Muko, Jahreshauptver-

sammlung, Haus Siekmann
•15-18 Uhr: Programm der SG-

Tanzsportabteilung zum 100-
Jährigen, Bürgerhaus

•17 Uhr: Klavierkonzert mit 
Young-Choon Park, Haus Siek-
mann

•17 Uhr: KG „Schön wär‘s“, Ge-
neralversammlung, Gasthaus 
Zurmühlen

Albersloh
•10-13 Uhr: DJK, Familiensport,  

Wersehalle
•10-17 Uhr: Frühlings- und Os-

termarkt, Hofladen Poker und 
MK-Bike-Systems

Montag
Drensteinfurt

•10 Uhr: kfd, Kosmetikkursus 
„Nude Look“, Studio Lenz

•19-22 Uhr: kfd, Perlenschmuck 
selbst herstellen, Altes Pfarr-
haus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Bündnis 90/Die Grünen, 
Mitgliederversammlung, Alte 
Post 

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•14.30-18.30 Uhr: Muko, Vor-

spieltag, Haus Siekmann
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag
Drensteinfurt

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe im 

Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19-22 Uhr: kfd, Kochkursus 

„Osterbrunch“, Pfarrheim
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•14.30 Uhr: SBR, Seniorenkino, 
Restaurant Esszimmer

•14.45-20 Uhr: Muko, Vorspiel-
tag, Haus Siekmann

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

•17 Uhr: Caritas-Besuchsdienst, 
Arbeitstreffen, Altes Pastorat

•17.30-19.30 Uhr: FiZ, Babysit-
terkursus, Kita St. Johannes

•20 Uhr: kfd, Themenabend 
zur Patientenverfügung, Altes 
Pastorat

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Mitgliederversammlung, Gast-
stätte Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Förderverein der Haupt-
schule, Mitgliederversamm-
lung, Christ-König-Schule

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
benabend, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, Jahreshauptver-

sammlung, Pfarrzentrum
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•20 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Mitgliederversammlung, Gast-
hof Lohmann

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache der 

Kreispolizei, am K+K-Markt
•15 Uhr: kfd, Mitarbeiterinnen-

runde, Pfarrheim
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•10-12 Uhr: Mobile Wache der 

Kreispolizei, am Aldi-Markt
•15 Uhr: Seniorenmesse und 

Kaffeenachmittag, Altes Pas-
torat

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15.30-17 Uhr: Muko, Vorspiel-
tag, Haus Siekmann

Albersloh
•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Mitgliederversammlung, Gast-
stätte Buttermann

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und Kindergottesdienst.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. 
Messe, um 15 Uhr Tauffeier.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se; Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Frauenhilfs-
Gottesdienst, um 19 Uhr Abendgottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Heinrich Frenster vollendet am 21. März das 87. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Drensteinfurt • Frühlingsan-
fang – man merkt es deutlich, 
wenn man morgens aufwacht. 
Ganz eifrig singen die Vögel 
jetzt. Aber wer singt denn da 
vor dem Fenster? Am heu-
tigen Samstag lädt die VHS 
Drensteinfurt mit einer neuen 
Folge der Reihe „Natur erle-
ben für Eltern mit Kindern“ 
zu einer Vogelexkursion ein. 
Bei einem Spaziergang durch 
den Wald und vielen Spie-
len können die Teilnehmer 
von 15 bis 17.15 Uhr ein paar 
dieser Sänger kennen lernen.
Treffpunkt ist die Gaststätte 
Averdung. Es wäre gut, wenn 
ein Fernglas mitgebracht 
würde. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 3 Euro für Erwachse-
ne und 1,50 Euro pro Kind.

Wer piept 
denn da?

Ursula Wittmund 
(Foto) las 

am Dienstag in Drensteinfurt 
aus ihrem Buch „Gabriele-
Maria Landei 1966“ vor. Die 
Sendenhorsterin begann 
vor gut zwei Jahren mit dem 
Schreiben. Damals verfasste 
sie noch Zeitungsartikel, bis 
sie auch das Schreiben von 
Büchern für sich entdeckte. 
In ihrem Buch befasst die 
Autorin sich damit was es 
bedeutet, in einem Dorf auf-
gewachsen zu sein und wie 
sich „Land- und Stadteier“ 
voneinander unterscheiden. 
Außerdem geht es darum, 
wie man sich von seinem 
Image als Landei lösen 
kann, ohne sich dabei selbst 
zu verlieren.     Text/Foto: nas

Drensteinfurt • Anlässlich 
der Kommunion findet in der 
Bücherei St. Regina noch bis 
zum 6. Mai eine Ausstellung 
statt. Außerdem teilt die KÖB 
mit, dass sie während der Os-
terferien geschlossen bleibt. 
Letzte Ausleihe ist am Diens-
tag, 30. März, erste Ausleihe 
nach den Ferien am Mitt-
woch, 7. April.

Bücherei
geschlossen

20 französische Schüler des Collège Jean Demailly aus dem nordfranzösischen Se-
clin mit ihren Begleitpersonen Béatrice Flament und Céd-

ric Basuyaux sind derzeit anlässlich des deutsch-französischen Schüleraustauschs mit der Städtischen Realschule in 
Drensteinfurt. Neben der Teilnahme am Unterricht, steht unter anderem ein ganztägiger Ausflug ins Ruhrgebiet mit einer 
Führung durch die Zeche Zollverein in Essen und das Gasometer in Bottrop auf dem Programm. Nachdem die Franzosen 
das Wochenende in ihren Gastfamilien verbracht haben, werden sie am Montag einen Ausflug zum Landgestüt nach Wa-
rendorf unternehmen. Offiziell begrüßt wurden die Schüler von Bürgermeister Paul Berlage im Rathaus.  Foto: pr

Aufstieg in die nächste Stufe

Drensteinfurt • Die beteilig-
ten Personen in der Leidens-
geschichte Jesu stehen am 
Sonntag, 21. März, wieder im 
Mittelpunkt des Abendgot-
tesdienstes um 19 Uhr in der 
Martinskirche. „Ich konnte 
nicht anders“ lautet das Mot-
to. Der Gottesdienst wird mit 
Steinen, Kristallen, Kerzen 
und dem Heiligen Abend-
mahl gefeiert. Im Anschluss 
ist offener Abend der Begeg-
nung im Gemeindehaus.

„Ich konnte
nicht anders“

Fastenessen im
Alten Pfarrhaus
Drensteinfurt • Ein Fasten-
essen richtet der Eine-Welt-
Kreis für die Mitglieder der 
Seelsorgeeinheit am Sonntag, 
21. März, von 11.30 bis 13 
Uhr im Alten Pfarrhaus aus. 
Es wird ein Gericht aus Süd-
amerika namens Locro an-
geboten, ein gesundes Essen 
mit viel Gemüse und wenig 
Fett. Das Essen ist kostenlos, 
jedoch bittet der Eine-Welt-
Kreis um eine Spende. Es 
werden auch fair gehandelte 
Waren und Windlichter zur 
Unterstützung der Aktion 
„Schutzengel Aids und Kin-
der“ zum Verkauf angeboten.

Drensteinfurter Pfadfinder kommen im Rinkeroder Pfarrzentrum zusammen
Rinkerode/Drensteinfurt• 
Unter dem Motto „Einmal 
Ritter sein“ stand am ver-
gangenen Samstag der Stu-
fenwechsel der Drenstein-
furter Pfadfinder. Mehr 
als 50 Kinder, Jugendliche 
und Gruppenleiter trafen 
sich dazu im Rinkeroder 
Pfarrzentrum.

Die beiden Vorsitzenden 
Anke Stückmann und Guido 
Lenz freuten sich darüber, 
dass so viele der etwa 75 
Stammesmitglieder gekom-
men waren. Zunächst durf-
ten die Kinder in kleinen 
Gruppen an verschiedenen 
Stationen ihre Geschicklich-
keit beweisen. Während an 
einer Station Luftballons mit 
einer Lanze zerstochen wer-
den mussten, durfte an einer 
anderen sogar mit einem Ka-
tapult geschossen werden.

Im Anschluss stimmte ein 
religiöser Impuls die Teilneh-
mer auf den bevorstehenden 
Stufenwechsel ein. Barbara 
Kuhlmann, Pastoralreferen-
tin in St. Regina und Kuratin 

der Drensteinfurter Pfadfin-
der, griff das Motto des Tages 
auf und erläuterte den Begriff 
„Ritterlichkeit“. Auf die Fra-
ge, was das denn heiße, gab 
ein Mädchen schmunzelnd 
die Antwort: „Die Männer 
müssen ganz höflich zu den 
Frauen sein!“.

Beim eigentlichen Stufen-
wechsel stiegen dann die äl-
testen Kinder in die nächste 
Alterstufe auf. In den kom-
menden Wochen sollen sie 
sich in den Gruppenstun-
den kennen lernen und bis 
zum Stufenwechsel im kom-
menden Jahr zu einer festen 
Gemeinschaft zusammen-
wachsen. Zum Abschluss 
versammelten sich alle Teil-
nehmer an einer großen Rit-
tertafel und stärkten sich 
bei Würstchenspießen, die 
stilecht auf Baumscheiben 
serviert wurden. Mit einer 
gemeinsamen Abschlussrun-
de und dem Pfadfindergruß 
„Gut Pfad“ endete der dies-
jährige Stufenwechsel.

www.dpsg-drensteinfurt.de

Als Zeichen für den Stufenwechsel bekamen die neuen 
Gruppenmitglieder ein Halstuch in der entsprechenden 
Farbe überreicht.                                                            Foto: pr
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Wersestadt
ist nicht nur
Schlafstadt

Von Pflanzen und Hüpfkästchen

Freude und Trauer dicht beieinander

Änderungen
im Vorstand

Hennecke löst
Heimken ab

Drensteinfurt • Josef Wald-
mann bleibt Jagdvorsteher 
in Drensteinfurt. Bei der 
Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Drensteinfurt am 
Dienstagabend in der Gast-
stätte Zur Werse erhielt er das 
einstimmige Votum, um sein 
Amt auch weiterhin ausfüh-
ren zu können.

Ebenso wiedergewählt wur-
den der erste Beisitzer Theo 
Moddick sowie Schriftführer 
und Kassierer Theo Schulze 
Berge. Darüber hinaus erfolg-
ten einige Neuwahlen. So 
ist Josef Langenstroth neuer 
zweiter Beisitzer, Norbert 
Merten und Gerd Schulte 
Natorp neue stellvertretende 
Beisitzer und Peter Düpjo-
hann neuer zweiter Schrift-
führer und Kassierer. 

Weiteres Thema der Genos-
senschaftsversammlung war 
die Änderung der Satzung. 

So können zukünftig auch 
Nichtjagdgenossen (Perso-
nen, die nicht Grundstücksei-
gentümer von bejagbaren Flä-
chen sind) in den Vorstand 
gewählt werden. Bisher war 
hier der Grundbesitz zwin-
gende Voraussetzung.

Reichlich zu tun im Ver-
lauf der Sitzung hatte auch 
Schriftführer und Kassierer 
Schulze Berge. Im Kassenbe-
richt stellte er heraus, dass 
die Genossenschaft insgesamt 
117 033 Euro Einnahmen er-
zielt hatte. Hiervon war mit 
115 424 Euro die Jagdpacht 
der größte Posten. Bei den 
Gesamtausgaben von 115 079 
Euro hatte die Auszahlung 
des Jagdgeldes von 109 200 
Euro den größten Anteil. Dies 
bedeutete, dass wieder rund 
31 Euro pro Hektar Grund-
stück an Jagdgeld ausgezahlt 
werden konnten.•fk

Josef Waldmann (r.) bleibt auch weiterhin Vorsitzender der 
Jagdgenossenschaft Drensteinfurt. Foto: Kulke

Jagdgenossen weiten ihre Satzung aus

Drensteinfurt • Die Vorstän-
de der Drensteinfurter Schüt-
zenvereine trafen sich nun zu 
einer gemeinsamen Sitzung 
im Gasthof Zur Werse.

Anwesend waren auch die 
Vertreter des Bürgerschützen-
vereins Walstedde und der St. 
Georgsschützen aus Ameke. 
Ausrichter dieser alljährlich 
im Frühjahr stattfindenden 
Veranstaltung war in diesem 
Jahr der Bürgerschützenver-
ein St. Johannes.

Besprochen wurden alle 
Punkte, die bei der Vereinsar-
beit gemeinsam durchgeführt 
werden können. Die Vorsit-

zenden nahmen die Gelegen-
heit wahr und stellten jeweils 
das Programm ihres Schüt-
zenfestes vor.

Ein besonderer Tagesord-
nungspunkt war die Verab-
schiedung der langjährigen 
Schießwarte Erich Weißen 
sen., Erich Weißen jun. und 
Elmar Köning. Mit einem Ge-
schenk bedankten sich die 
Vorsitzenden bei ihnen für 
die langjährige Tätigkeit. Fast 
50 Jahre übte Erich Weißen 
sen. bei den Schützenfesten 
diese Funktion aus. Als neu-
er Schießwart wurde Georg 
Poker begrüßt.

Schützenvereine
stimmen sich ab

Langjährige Schießwarte verabschiedet

Die langjährigen Schießwarte (vorne v.l.) Erich Weißen 
jun., Erich Weißen sen. und Elmar Köning wurden von den 
Schützen (hinten v.l.) Heinz-Josef Voß, Ludger Wienkamp 
und Thomas Hunsteger verabschiedet. Foto: pr

Der Vorstand (v.l.): Johannes Norpoth, Anne Meise, Josef 
Hennecke, Gaby Gottmann und Irmgard Venjakob. Foto: jud

Kolping-Bezirk hat neuen Vorsitzenden
Walstedde • Theo Heimken 
(KF Drensteinfurt) ist nicht 
mehr Vorsitzender der Kol-
pingsfamilien im Bezirk. Bei 
der Versammlung der sieben 
Vereine am Montagabend im 
Walstedder Pfarrheim wurde 
er von Josef Hennecke (Ah-
len) abgelöst.

Zur zweiten Vorsitzenden 
wurde Irmgard Venjakob 
(Dolberg) gewählt. In ihren 
Positionen der Schriftführe-
rin und der Kassiererin blei-
ben Anne Meise und Gaby 
Gottmann (beide Walstedde).

Auf der Tagesordnung stand 
außerdem eine Diskussion zu 
dem Thema „Welche Bedeu-
tung hat der Bezirksverband 
im Kolpingwerk?“, deren 
Leitung Johannes Norpoth 
übernahm. Der Sekretär des 
Kolpingwerk-Diözesanver-
bandes Münster vertrat den 
Diözesan-Vorsitzenden Bernd 

Krämer, der verhindert war.
Norpoth erklärte, dass es in 

Zukunft Strukturveränderun-
gen im Bistum Münster geben 
werde. So würden Fusionen, 
wie sie auch in der Seelsor-
geeinheit St. Regina, St. Pan-
kratius und St. Lambertus für 
diesen September geplant 
ist, öfter eintreten. Die Kol-
pingsfamilien könnten dabei 
jedoch trotzdem noch unab-
hängig für sich bestehen. Die 
Aufgaben des Bezirksverban-
des, der „nicht nur Teil einer 
örtlichen Kolpingsfamilie, 
sondern eine weltumspan-
nende Gemeinschaft ist“, 
sind es, zu koordinieren und 
zu motivieren . Außerdem sei 
es stets wichtig, neue Mitglie-
der zu werben.

Nach dem obligatorischen 
Kassenbericht wurde die 
Entlastung des Vorstandes 
beantragt.•jud

Drensteinfurt • Der Caritas-
Punkt bleibt in den Osterferi-
en vom 30. März bis 8. April 
geschlossen. Geöffnet ist wie-
der zu den gewohnten Zeiten 
ab dem 13. April. In dringen-
den Anliegen hilft das Pfarr-
büro St. Regina, Tel. (02508) 
1238, weiter. Ein Aushang 
über die Urlaubs- und Öff-
nungszeiten befindet sich im 
Schaukasten an der Alten 
Küsterei.

Caritas-Punkt
geschlossen

Walstedde • Die Bürgerschüt-
zen laden zu ihrer General-
versammlung am heutigen 
Samstag ein. Sie beginnt um 
19.30 Uhr in der Schützen-
halle. Neben einer Vorschau 
auf das diesjährige Schützen-
fest wird vom Vorstand ein 
neuer Spieß vorgestellt. Auch 
die weitere Vorgehensweise 
zum Thema Schützenhalle 
wird besprochen.

Versammlung
der Schützen

Rinkerode • Die Kolpingsfa-
milie bietet noch sechs Per-
sonen die Möglichkeit, am 9. 
April die Firma Claas in Har-
sewinkel zu besichtigen. Ab-
fahrt ist um 8.30 Uhr an der 
Grundschule. Die Rückkehr 
ist für 15 Uhr geplant. Die 
Fahrt kostet 18 Euro (20 Euro 
für Nichtmitglieder). Interes-
senten melden sich bis zum 
25. März bei Rolf Himmel-
mann, Tel. (02538) 914753.

Noch Platz für
sechs Personen

Ameke • Zur diesjährigen 
Müllsammelaktion treffen 
sich alle Ameker am Sams-
tag, 27. März, um 15.30 Uhr 
auf dem Hof Luthmann. 
Nachdem die letzten Schnee-
reste weggetaut sind, sollen 
die Wege und Gräben rund 
um Ameke vom Müll gesäu-
bert werden. Hierzu bittet der 
Verein Ameke Aktiv um rege 
Teilnahme. Als Belohnung 
gibt es im Anschluss Grill-
würstchen und Getränke.

Ameker
räumen auf

Walstedde • Die Jagdgenos-
senschaft Walstedde versam-
melt sich am Mittwoch, 24. 
März, um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Buttermann. Es 
stehen auch Vorstandswah-
len auf dem Programm.

Wahlen bei den
Jagdgenossen

Rinkerode • Der Förderver-
ein der Katholischen Grund-
schule Rinkerode und Schul-
leiterin Jutta van de Kamp 
trafen sich am Donnerstag, 
um die Projekte und Ziele für 
das Jahr 2010 zu besprechen.

Mit 16 Neuaufnahmen im 
letzten Jahr besteht der För-
derverein mittlerweile aus 
knapp 180 Mitgliedern.

Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch die Vorsitzen-
de Barbara Weber folgte ein 
knapper Jahresbericht. Be-
sonders hervorzuheben wa-
ren die Erfolge des Forscher-
Tages und der Autorenlesung 
im Mai. Des weiteren konn-
ten neue Lernmaterialien 
und Spielzeuge angeschafft 
werden – ein Ziel, das auch 
für dieses Jahr wieder gesetzt 
ist. Auch die Bepflanzung des 
Schulhofes steht wie im letz-
ten Jahr wieder auf dem Plan, 
ebenso soll ein sogenannter 
„Dorfpflege-Einsatz“ statt-
finden. Die Erneuerung der 

Trennfarben von Völkerball- 
und Fußballfeld sowie neue 
Hüpfkästchen sind hoffent-
lich bis zum Sommer fertig. 

Auch kulturell und infor-
mativ hat das kommende 
Schuljahr wieder einiges zu 
bieten. Im April findet ein 
Elternabend statt, der über 
Gefahren des Internets auf-

klärt. Eine weitere Autoren-
lesung wird vermutlich im 
Herbst stattfinden, und auch 
ein Musical der Kinder kann 
wieder aufgeführt werden. 
Anfang 2011 könnte es sogar 
zu einer „Kreativ-Woche“mit 
Musical, Künstlerbesuchen 
und einer Kunstausstellung 
in der Schule kommen.

Die Neuwahlen des Vor-
standes ergaben folgendes 
Bild: Barbara Weber und 
Ellen Dreier sind die neu-
en Vorstandsvorsitzenden, 
Sabine Bohnenkamp ist 
neue Kassenwartin, Kassen-
prüfer sind Thekla Silling-
Dirkler und Monika Lütke-
Wöstmann.•kb

Der neue Vorstand des Fördervereins (v.l.): Ellen Dreier, Barbara Weber, Sabine Bohnen-
kamp und Monika Lütke-Wöstmann. Foto: Blanke

Förderverein der Rinkeroder Grundschule zählt mittlerweile 180 Mitglieder

Messdiener
basteln

Drensteinfurt • Von der Som-
merfahrt 2009 basteln die 
Messdiener St. Regina ein 
Fahrtenalbum. Treffpunkt ist 
das Messdienerjugendheim 
am Kirchplatz. Mitgebracht 
werden sollten eine Schere 
sowie Buntstifte, Fotos und 
andere Erinnerungen, die 
man einkleben kann. In den 
Osterferien stehen folgende 
Zeiten zur Auswahl: Diens-
tag, 30. März; Mittwoch, 31. 
März; Donnerstag, 1. April; 
Dienstag, 6. April; Mittwoch, 
7. April; Donnerstag, 8. April, 
jeweils von 16 bis 19 Uhr. 
Nach den Osterferien gibt es 
zwei weitere Termine: Sams-
tag, 17. April, und Samstag, 
24. April, dann jeweils von 
11 bis 13 Uhr.

Vorstandsmitglied Anne Winkler (r.) bedankte sich mit ei-
nem Blumenstrauß bei Petra Scheffer (l.), die nach 16 Jah-
ren aus beruflichen und familiären Gründen nicht wieder 
als Beisitzerin kandidierte. Foto: Otto

Drensteinfurt • Die IG 
Werbung für Drensteinfurt 
(IGW) ist mehr als zufrie-
den. Das wurde bei der 
jüngsten Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag 
deutlich, als der wieder-
gewählte Vorsitzende ein 
positives Fazit des Jubilä-
umsjahres 2009 zog.

„Wer viel tut, hat auch viel 
zu erzählen“, resümierte 
Thomas Volkmar lächelnd 
und rief die Veranstaltungs-
höhepunkte ebenso ins Ge-
dächtnis wie den 25. Geburts-
tag der IGW, die von einst 
sieben auf heute stolze 180 
Mitglieder angewachsen ist. 
Volkmar umschrieb das Ziel 
der kommenden Monate ein-
deutig: Mitgliederzahl halten 
und mit vielen und guten Ak-
tionen die Wersestadt als Ein-
kaufsstadt bekannt machen 
und als Größe installieren. 

Nicht gerecht

Einen Ausflug in die Kom-
munalpolitik konnte sich 
das ehemalige CDU-Ratsmit-
glied dann aber doch nicht 
verkneifen. Er schrieb den 
Politikern vor Ort ins Stamm-
buch, nicht länger von einer 
„attraktiven Schlafstadt“ zu 
sprechen. Das setze sich auch 
bei interessierten Gewerbe-
treibenden im Gedächtnis 
fest und werde dem tatsäch-

lichen Zustand nicht gerecht. 
Er forderte sie auf, die Attrak-
tivität der Stadt zu betonen.

Ausdrücklich bedankte sich 
Thomas Volkmar bei den vie-
len Unterstützern für ihr En-
gagement, insbesondere auch 
bei den Vereinen: „Viele un-
serer Veranstaltungen wären 
ohne die Hilfe der Vereine 
nicht durchführbar!“.

Nach dem positiven Kas-
senbericht, vorgestellt von 
Annette Dortmann, fiel die 
Entlastung des Vorstandes 
einstimmig aus. Das galt auch 
für die Wahlen: In ihren Äm-
tern wurden Thomas Volk-
mar (1. Vorsitzender), Norbert 
Piegelbrock (1. Schriftführer), 
Annette Dortmann (1. Kassie-
rerin) sowie die Beisitzer Eva 
Huge, Manfred Spiller, Heinz 
Gaßmöller jun. und Michael 
Biedendieck bestätigt. Neue 
Beisitzerin für die verabschie-
dete Petra Scheffer ist Ulrike 
Spartmann. Die Kasse prüfen 
Tobias Altenhövel und Peter 
Saphörster.

Umfangreich dargestellt 
wurden am Donnerstag auch 
die Aktiviäten der Abeitsge-
meinschaft „Marketing und 
Qualitätssicherung“. Erst seit 
wenigen Monaten installiert, 
steht nach der erfolgreichen 
Schaffung eines neuen Logos 
als nächstes Großprojekt die 
Neugestaltung der Website 
auf dem Programm.•jo

IG Werbung will besseres Image aufbauen

Drensteinfurt • „Wir sind 
ein wenig in Unordnung ge-
raten, haben ein schwieriges 
Jahr hinter uns. Und doch 
geht der Verein weiter – muss 
weiter gehen.“ Pastor Walter 
Gröne ging bei der Versamm-
lung des Heimatvereins am 
Donnerstag noch einmal auf 
den Tod des Vorsitzenden 
Bernhard Altenaus im ver-
gangenen November ein.

Und kündigte zugleich 
Wahlen an. Allerdings sei 
es schwierig, erneut so eine 
Persönlichkeit wie Altenau 
zu finden, die den Vereins-
vorsitz übernehmen könne. 
Demzufolge blieb dieser Pos-
ten zunächst auch unbesetzt. 
Pastor Gröne erklärte sich 
bereit, das Amt des zweiten 
Vorsitzenden erneut zu über-
nehmen und sich auch um 
die Geschäfte zu kümmern, 
bis ein neuer erster Vorsit-
zender gefunden sei. 

Zuvor hatte Schriftführer 
Werner Windoffer den aus-
führlichen Jahresbericht vor-
getragen. Da Windoffer das 
Amt bereits seit 43 Jahren 
bekleidete und es nun weiter-
geben wollte, war dies seine 

letzte Amtshandlung. Er er-
innerte dabei noch einmal an 
das traditionelle Osterfeuer, 
die zahlreichen Fahrradtou-

ren, die Andacht in der Lore-
to-Kapelle und an die Fahrt 
am Heimatsgebietstag nach 
Rheine.

Neben dem Fest zum 60-
jährigen Bestehen des Vereins 
gab es im vergangenen Jahr 
aber auch traurige Ereignis-

se. Zuerst verstarb 
Baron von Lands-
berg, der den 
Verein vor langer 
Zeit geführt hatte. 
Und bis zu seinem 
Tod war Bernhard 
Altenau elf Jahre 
Vorsitzender des 
Vereins gewesen.

Das Amt des 
S c h r i f t f ü h r e r s 
übernahm zur 
Freude der rund 
30 Anwesenden 
Bruno Polajner 
von Werner Win-
doffer. Die restli-
chen Vorstands-
mitglieder stellten 
sich allesamt zur 
Wiederwahl zur 
Verfügung: Ros-
witha Weber 
bleibt Schatz-
meisterin, Maria 
Korbeck, Günter 
Koch und Gräfin 
Merveldt bleiben 
Beisitzer.•nas

Heimatverein feierte 2009 60-jähriges Bestehen, verlor aber seinen Vorsitzenden

Werner Windoffer (hinten li.) legte nach 43 Jahren den Posten des 
Schriftführers beim Heimatverein nieder. Den neuen Vorstand bilden 
Pastor Walter Gröne (hinten re.), Günter Koch, Maria Korbeck und 
Roswitha Weber (Mitte v.l.) sowie Bruno Polajner, Gräfin Merveldt und 
Mechtild Altenau (vorne v.l.).                                                   Foto: Schmidt



Dreingau Zeitung Samstag, 20. März 201011. Woche • Seite 4

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag
• D1 – SV GW Westkirchen, 11 Uhr
• BSV Roxel – U13-Mädchen, 11 Uhr
• SC Münster 08 II – C1, 15.30 Uhr
• C2 – TSV 95 Ostenfelde (9er), 14 Uhr
• U15-Mädchen – Saxonia Münster, 12.30 Uhr
• TSV 95 Ostenfelde – D2, 13.30 Uhr
• A2 – VfL Sassenberg II, 15.30 Uhr

Sonntag
• B – BSV Roxel, 11 Uhr
• TuS Altenberge – A1, 11 Uhr

SVD-Termine
Wieder Zweiter: „Die  wilde 13“ 

der DJK Olympia 
Drensteinfurt belegte beim zweiten Jazz- und Modern-
Dance-Saisonturnier der Kinderliga West II in Dülmen Platz 
zwei. „Die Formation präsentierte sich erneut in hervorra-
gender Form“, sagte Margit Gericke. Im Gesamtklassement 
liegt die Mannschaft ebenfalls auf Rang zwei, den sie beim 
nächsten Turnier am 18. April in Schermbeck zumindest 
verteidigen möchte. Ebenfalls in Dülmen fanden die Saison-
auftakt-Turniere der Landesliga IV und der Jugendlandes-
liga III statt. Die DJK-Formation „mixture admission“ (Foto) 
zeigte Nerven und konnte ihre guten Trainingsleistungen im 
Wettkampf nicht bestätigen. Sie verpasste die Zwischenrun-
de knapp und belegte einen enttäuschenden neunten Platz. 
Noch mehr Pech hatte „esperienza“. Da vier Tänzerinnen 
erkrankt waren, musste die DJK ihren Start absagen. Bei-
de Formationen haben am 8./9. Mai in Borgentreich beim 
nächsten Ligaturnier eine neue Chance. Text/Foto: pr

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• SpVg Oelde III – F, 12 Uhr
• Ahlener SG III – E1, 13 Uhr Duisburgplatz
• Ahlener SG IV – E2, 13 Uhr Duisburgplatz
• D – Suryoye Ahlen, 13 Uhr
• SV Neubeckum – C, 13.30 Uhr
• Gütersloher TV – C-Mädchen, 11.45 Uhr
• B-Mädchen – SpVg Beckum, 14.15 Uhr
• SSV Hamm – Alte Herren, 15.30 Uhr

Sonntag (Fußball)
• B-Mädchen – FC Rhade, 11 Uhr (W.-Pokal)
• B – SG Diestedde/Liesborn, 9.30 Uhr
• SpVg Beckum – A, 11 Uhr Jahnstadtion
• Senioren II – SuS Ennigerloh II, 17 Uhr
• Senioren I – Baris Spor Oelde, 15 Uhr
• Damen – VfL Holsen, 13 Uhr

Mittwoch (Fußball)
• Ahlener SG II – Senioren II, 18.30 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• TuRa Elsen – Herren 1, 18.30 Uhr
• Herren 3 – TTC SG Selm IV, 17.30 Uhr
• SC Union Lüdinghausen II – Schüler, 15 Uhr
• SC Union Lüdinghausen – Schüler B, 15 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• Herren 2 – SuS Oberaden, 10 Uhr

Fortuna-Termine

Zweite nur
noch Mittelmaß
Sendenhorst • Nach der 
neuerlichen Niederlage ist 
die zweite Mannschaft des 
Schachclubs Sendenhorst in 
der Bezirksliga nur noch Mit-
telmaß. Die 3,5:4,5-Niederla-
ge gegen die SF Greven ließ 
die Truppe um Kapitän Olaf 
Westphal auf Rang vier in der 
Tabelle zurückfallen.
SCS II: Jesolowitz (0,5), Janz (1), Specht 
(0), Weng (0), Werring (0,5), T. Brune (0), 
Nickel (1), Schrick (0,5)

• Parallel spielte die vier-
te Mannschaft des SCS im 
Heimspiel gegen den SK Ost-
/Westbevern IV 3:3. Der Geg-
ner war mit nur vier Spielern 
angetreten. • hues
SCS IV: Schmetkamp (0), Keppeler (1), 
Schmitz-Westphal (0), Krevert (+), Dokus 
(+), Hallmann (0)

J u g e n d f u ß b a l l

Fortuna Walstedde
• A – SG Liesborn/Diestedde: 2:2. Tore: 
Robin Vinnenberg, Marcel Brillowski 
• SpVgg Dolberg – B: 0:4. Tore: Julian 
Budde (2), Patrick Unger, Kevin Northoff
• E1 – SuS Enniger: 4:5. Tore: Loris Uhlen-
brock (2), Luis Buttermann, Steven Henzel
• F1 – BW Sünninghausen: 11:1. Tore: 
Randy Mrozik (5), Hauke Bintig (2), Tizian 
Prior (2), Dustin Fuhr, Luca Töns

Mrozik: Fünf 
Tore beim 11:1

Sendenhorst • Das von der 
Tanzsportabteilung (TSA) 
der SG Sendenhorst für die-
sen Sonntag geplante Kinder- 
und Juniorenturnier 
muss mangels ausrei-
chender Meldungen 
ausfallen. Das teilt 
Anneliese Brandt mit. 
Doch es gibt Ersatz.

Anlässlich der 100-
Jahr-Feier des Vereins 
(die DZ berichtete) 
hat die TSA den Mo-
nat März übernommen. Das 
Nachwuchsturnier war als 
Höhepunkt gedacht. Getanzt 
werden sollte in unterschied-

lichen Alters- und Leistungs-
klassen. „Voraussetzung ist 
jedoch, dass für jede Klasse 
mindestens drei Paare gemel-

det sind. Das ist leider 
nicht der Fall“, sagt 
Brandt. 

Trotzdem hat die 
Abteilung für Sonn-
tag eine Veranstaltung 
auf die Beine gestellt. 
Im Bürgerhaus wird 
es von 15 bis 18 Uhr 
ein Ersatzprogramm 

geben, durch das Trainer 
Wolfgang Römer führt. Un-
ter anderem werden mehrere 
Hip-Hop-Gruppen auftreten. 

SG: Kinder- und Juniorenturnier fällt aus

Ersatzprogramm

Aktuell und mo-
d e r n 

präsentiert sich die überar-
beitete Homepage der SG 
Sendenhorst, die der Vor-
sitzende Franz-Josef Reu-
scher (rechts) am Mittwoch 
gemeinsam mit Martina 
Lackmann freischaltete. 
Um das neue Design der 
Internetseiten mit einem 
dreidimensionalen SG-Logo 
hat sich die Firma Gassner 
gekümmert. „Viele Adminis-
tratoren können jederzeit 
für die Aktualität ihrer Be-
reiche sorgen. Die einzelnen 
Abteilungen behalten aber 
ihre eigenen Homepages“, 
sagte Reuscher. Auch Hin-
tergrundinfos über aktuelle 
und zukünftige Aufgaben 
des Vereins sind abzurufen. 
Dank Ralf Westhues können 
die Besucher die Sportstät-
ten der SG auf einem 360-
Grad-Bild betrachten.

www.sg-sendenhorst.de
Text/Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • Wenn sich in der 
Kreisliga B3 am Sonntag (15 
Uhr) die Fußballer der DJK 
GW Albersloh und des SV 
Drensteinfurt II gegenüberste-
hen, dürfen die Zuschauer an 
der Adolfshöhe auf viele Tore 
hoffen. Denn zum einen tref-
fen die Schießbuden der Liga 
– GWA hat 48, der SVD 45 

Tore kassiert – aufeinander, 
zum anderen fielen im Hin-
spiel neun Treffer. Albersloh 
gewann 7:2. Doch seitdem ist 
die Truppe von Willi Kofoet 
in der Tabelle immer weiter 
abgerutscht und steht nach 
den beiden peinlichen Zu-
null-Pleiten nur noch auf 
Platz zwölf. „Wir wollen Al-
bersloh mit einem Sieg unten 
mit reinreißen“, sagt Stew-

werts-Coach Florian Ham-
mer, dessen Team im Kampf 
gegen den Abstieg dringend 
Punkte benötigt.

GWA-Trainer Kofoet hat 
seinen Spielern unter der 
Woche den Spiegel der Wahr-
heit vorgehalten. „Alle sind 
jetzt gefragt – in erster Linie 
die Spieler. Was sie sich ein-
gebrockt haben, müssen Sie 
selbst auslöffeln“, sagt Kofoet 
und verlangt, dass sein Team 
auf dem Platz eine Antwort 
auf die zuletzt schwachen 
Leistungen gibt. Seit acht 
Partien wartet Albersloh mit-
tlerweile auf den sechsten 
Saisonsieg. Im Tor wird dies-
mal Thomas Herbort stehen.

• Die zweite Mannschaft 
trifft im Vorspiel (13 Uhr) auf 
den Tabellenneunten DJK RW 
Milte II. Beim 1:7 im Hinspiel 
waren die Albersloher chan-
cenlos. • mak

GWA trifft im Derby auf die SVD-Reserve

Die Schießbuden
Rinkerode • Andreas Wa-
termann rotgesperrt, Stefan 
Pöhler (Freiwilliges Sozia-
les Jahr beim USC), Manuel 
Stückmann (Fuß-OP), Ni-
klas Henze (Urlaub), Daniel 
Wright (Schulung), Jörg Raa-
be, Mohammed Abdi, Marcel 
Masluk und Mustafa Dogan 
(alle verletzt oder angeschla-

gen) – die Liste der Ausfälle 
bei Fußball-B-Ligist SV Rin-
kerode ist lang. „Es kommt 
alles auf einmal. Mit Bartek 
Lewandowski, der am Diens-
tag umgeknickt ist, aber wohl 
spielen kann, habe ich elf 
Leute“, sagt SVR-Coach Cars-
ten Winkler. Er muss sich viel-
leicht sogar selbst die Schühe 
schnüren. Der eine oder an-
dere aus der Zweiten soll den 

Kader auffüllen. „Aber der 
Rest ist stark genug. Wir wol-
len gewinnen“, lässt Winkler 
keine Ausreden gelten. Ein 
Heimsieg ist Pflicht. Schließ-
lich kommt am Sonntag (15 
Uhr) Schlusslicht Müssingen 
mit Ex-SVR-Trainer Ludger 
Niesmann. Der SCM hat erst 
drei Siege (alle auswärts) und 
bereits 15 Niederlagen auf 
seinem Konto. Im Hinspiel 
siegte Rinkerode mit 3:0.

• Nach der 1:3-Niederlage bei 
Müssingen II empfängt die 
zweite Mannschaft am Sonn-
tag (13 Uhr) als Tabellensieb-
ter der C4-Liga Aufstiegsan-
wärter SV Ems Westbevern 
II (3.). Im Hinspiel trennten 
sich beide Teams 1:1.

• Die Dritte spielt erst am 
Dienstag (19.30 Uhr) beim 
Tabellenzehnten BSV Ostbe-
vern III. Hinspiel: 0:1. • mak

SVR erwartet Schlusslicht Müssingen

Das Lazarett

Nicht verstecken vor dem Spitzenreiter
Walstedde • Der Tabellen-
führer der Kreisliga A Be-
ckum ist am Sonntag (15 
Uhr) zu Gast am Böcken. Im 
Hinspiel kassierten Fortunas 
Fußballer in Oelde die erste 
Niederlage der Saison (1:3). 
„Baris Spor ist auch diesmal 
klarer Favorit“, sagt Wals-
teddes Spielertrainer Darius 
Krawiec. Seine Mannschaft 
habe nichts zu verlieren und 
werde alles versuchen, dem 
Spitzenreiter die drei Punkte 
nicht zu überlassen.

Unter der Woche bestritt die 
Fortuna ein Freundschafts-
spiel gegen den Hammer A-
Kreisligisten SVF Herringen 
II. „Die Partie war sehr wich-
tig, um endlich mal wieder 
Spielpraxis zu bekommen“, 

erinnert Krawiec daran, dass 
sein Team in diesem Jahr 
noch kein Meisterschafts-
spiel über 90 Minuten absol-
viert hat. Das Ergebnis habe 
für ihn, trotz eines 3:2-Sieges 
durch Tore von Nihat Duysak, 
Ayhan Yetik und Thorsten 

Ernst, nicht im Vordergrund 
gestanden. „Das Spiel half 
uns, wieder in den Rhyth-
mus zu kommen“, erklärt der 
Coach, der allen Akteuren 
Spielanteile gönnte.

Gegen Oelde, das am Mitt-
woch Wadersloh 2:1 schlug, 
kann Krawiec aus dem Vol-

len schöpfen. Verstecken 
werde sich seine Truppe kei-
neswegs, versichert er. „Wir 
wollen unser Bestes geben 
und mindestens einen Punkt 
holen“, sagt Krawiec. Bei 
allem Respekt vor dem star-
ken Gegner hat er aber auch 
Schwachpunkte ausgemacht. 
„Baris Spor ist verwund-
bar. Wir wollen Oelde unter 
Druck setzen und werden 
uns nicht nur hinten reinstel-
len.“ • sw

• Die Damen der Fortuna pei-
len am Sonntag (13 Uhr) den 
ersten Heimsieg des Jahres 
an. Die drei Punkte möchte 
das Team gegen den VfL Hol-
sen holen, der in der Tabelle 
der Landesliga 1 zwei Plätze 

unter und zwei Punkte hin-
ter Walstedde auf Rang neun 
rangiert. „Wir müssen genau 
so kampfbereit sein wie die 
letzten Male und über 90 Mi-
nuten konzentriert bei der 
Sache sein“, appelliert Fortu-
nas Trainer Christian Rätzel 
an seine Frauen. Holsen hat 
aus den vergangenen sieben 
Partien nur einen Punkt ge-
holt und hofft auf eine Trend-
wende. 

Gespielt wird voraussicht-
lich auf dem Aschenplatz 
in Walstedde. Fehlen wird 
Tabea Brenner (spielt für 
die Mädchen), hinter Regina 
Börste steht noch ein kleines 
Fragezeichen. Im Hinspiel 
unterlag die Fortuna knapp 
mit 1:2. • jul

Fortunas Herren wollen gegen Baris Spor mindestens ein Remis, Frauen gegen Holsen siegen

Personalprobleme
SVD will in Hiltrup trotzdem dreifach punkten

Drensteinfurt • „Alles, was 
laufen kann, ist dabei“, be-
schreibt Trainer Ivo Koloba-
ric die personelle Situation 
bei den A-Liga-Fußballern 
des SVD vor dem Auswärts-
spiel am Sonntag (15 Uhr) 
gegen den TuS Hiltrup II. 
Ganz so schlimm ist es zwar 
nicht, allerdings fehlen in 

Lars Anfang (Urlaub), Domi-
nik Heinsch (rotgesperrt) und 
Stephan Holle (krank) drei 
wichtige Spieler. Immerhin 
kann Kolobaric eine fitte ers-
te Elf aufbieten. Für Anfang 
und Heinsch werden wohl 
Jens Wagner und Michael 
Knispel in die Anfangsforma-
tion rücken.

Trotz der Personalproble-
me sollen es in Hiltrup drei 
Punkte werden – wie im Hin-
spiel, als der SVD mit 3:0 
gewann. Doch die Aufgabe 
beim Tabellensiebten sollte 
der Aufstiegsaspirant kei-
nesfalls unterschätzen. Nach 
schwachem Saisonstart ging 
es bei der TuS-Reserve stetig 
bergauf. Zuletzt gab es einen 
deutlichen 6:1-Erfolg bei der 
Warendorfer SU II.

• Die zweite Mannschaft des 
SVD spielt am Sonntag (15 
Uhr) bei GW Albersloh (siehe 
Vorbericht GWA).

• Der Tabellenführer der 
Kreisliga C4, der SC Füchtorf 
II, gibt sich am Sonntag (15 
Uhr) die Ehre im Erlfeld. Im 
Hinspiel unterlag die dritte 
Mannschaft des SVD nur mit 
0:2. Bislang konnte die Nach-
tigall-Elf in diesem Jahr noch 
kein Pflichtspiel absolvieren.

• Drei Spiele wurden abge-
sagt, einmal konnte der Geg-
ner keine Mannschaft stellen. 
An diesem Sonntag (13 Uhr) 
starten die Frauen des SVD 
den fünften Versuch, das ers-
te Pflichtspiel 2010 auszutra-
gen. Gegner im Erlfeld ist der 
1. FC Gievenbeck, Drittletzter 
der Kreisliga 17. Das Hinspiel 
endete 4:4. • mak

Der Staffelleiter hat die ausgefal-
lenen Spiele der SVD-Fußballerin-
nen neu angesetzt:
• Donnerstag, 15. April: Waren-
dorfer SU II – SVD
• Donnerstag, 29. April: Ems 
Westbevern – SVD
• Donnerstag, 13. Mai: SVD – TuS 
Saxonia Münster II

Der komplette 17. Spieltag der 
Herren-Kreisligen A2 und B3 soll 
vom 13. bis 15. April nachgeholt 
werden, der 19. Spieltag vom 4. 
bis 6. Mai. Vereinzelt abgesagte 
Partien vom 18. Spieltag werden 
seperat neu terminiert.

Nachholspiele

Drensteinfurt • 48 Teams 
werden beim Sommerbiath-
lon starten, den der SVD am 
Samstag, 15. Mai, anlässlich 
seines 100-jährigen Beste-
hens veranstaltet. „Damit ist 
die maximale Teilnehmerzahl 
bereits erreicht“, sagt Thomas 
Bonnekoh und spricht von 
einer „Resonanz, die alle Er-
wartungen der Organisatoren 
übertrifft“. Neben bunt ge-
mischten Gruppen (Vereine, 
Nachbarschaften, Familien, 
Kegelclubs, Firmen) nehmen 
auch vier reine Damenteams 

teil. Am Sonntag, 25. April, 
findet ab 11 Uhr eine Infover-
anstaltung mit Auslosung der 
Vorrunde und Vorstellung des 
exakten Programmablaufs im 
SVD-Vereinsheim statt.
 

Informationen zur Festwoche 
des SVD vom 12. bis 24. Mai: 

www.sv-drensteinfurt.de

48 Teams beim Sommerbiathlon

Der „Aufsteiger“ kommt
SG spielt gegen wiedererstarkten SV Welver / Reserve vor Sechs-Punkte-Spiel gegen Greven 09 II

Sendenhorst • Mit einer 
Mannschaft, die nichts 
mehr mit der aus dem ers-
ten Saisondrittel zu tun 
hat, haben es die Bezirks-
liga-Fußballer der SG Sen-
denhorst am Sonntag (15 
Uhr) zu tun.

Nach dem zehnten Spieltag 
sah es düster aus in Welver. 
Das Team von Trainer Frank 
Joubert hatte gerade einmal 
vier Punkte geholt und stand 
auf dem letzten Tabellen-
platz. Eine von acht Pleiten 
nacheinander war das 2:6 ge-
gen Sendenhorst. Doch dann 
kam die Wende: Welver hat 
von den vergangenen acht 
Partien nur eine verloren 
und dabei 19 Punkte gesam-
melt. Zuletzt setzte sich der 
Club aus dem Kreis Soest mit 
1:0 gegen Freckenhorst und 
3:1 gegen Sassenberg durch 
– und  schwupp ist Welver 
Zehnter und nur noch sechs 
Zähler hinter der viertplat-
zierten SG.

Um im engen Tabellenmit-
telfeld oben zu bleiben, sollte 
das Team von Coach Hubert 

Terbeck dem 0:3 in Waren-
dorf an diesem Sonntag einen 
Dreier folgen lassen. „Welver 
hat sich gefunden und ist 
nicht mehr mit der Mann-
schaft aus dem Hinspiel zu 
vergleichen“, freut sich Ter-

beck auf das Duell. Denn 
der Gast werde sich nicht 
hinten reinstellen, sondern 
„will auch Fußball spielen“. 
Neben Sebastian Roskosch 
fehlt Benjamin Kirchhoff. Der 
Pechvogel hat sich gegen die 
WSU eine Hand gebrochen 
und eine Sehne abgerissen. 
Laut Terbeck fällt Kirchhoff 
sechs bis zehn Wochen aus.

Unterdessen ist das Viertel-
finalspiel im DFB-Pokal auf 
Kreisebene angesetzt worden. 
Die SG wird voraussichtlich 
am Donnerstag, 8. April, bei 
BW Beelen um den Einzug 
in die Runde der letzten Vier 
kämpfen.

Erstes Endspiel

• Die Spiele werden weni-
ger, der Druck wächst: Der 
SG-Zweitvertretung steht am 
21. Spieltag das erste End-
spiel bevor. Im Heimspiel 

haben es die Sendenhorster, 
die sechs Zähler Rückstand 
aufs rettende Ufer haben, am 
Sonntag (13 Uhr) mit dem SC 
Greven 09 II zun tun. Greven 
ist Tabellen-13. der A2-Liga 
und hat sieben Punkte mehr 
als das Schlusslicht. „Wir 
werden uns richtig reinhän-
gen“, sagt SG-Trainer Carsten 
Osterwinter. „Es muss nicht 
schön werden.“ Nur drei 
Punkte zählen – auch wenn 
es dreckige werden sollten. 
Beim 1:2 im Hinspiel habe 
sich sein Team nicht gut ver-
kauft und verdient verloren. 
Fehlen werden gegen Greven 
Christian Brandhove, Christi-
an Lohmann, Michel Brink-
schulte, Henrik Pöttken (ver-
letzt) und Dominik Gerwin 
(Urlaub). Der Einsatz von Ro-
bin Stadtmann ist fraglich.

• In Alverskirchen, beim 
Tabellenzehnten der Kreisli-
ga B3, tritt die dritte Mann-
schaft der SG am Sonntag (15 
Uhr) an. In der Hinserie setz-
te sich die Mischke-Truppe 
mit 4:1 durch. • mak

Pechvogel: Benjamin Kirch-
hoff wird der SG mindestens 
sechs Wochen fehlen. 

SG-Turner
treffen sich

Sendenhorst • Die SG-Turn-
abteilung lädt zur Mitglie-
derversammlung am kom-
menden Dienstag, 23. März, 
um 20 Uhr in die Gaststätte 
Zurmühlen ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Berichte und Wahlen.

Martin Nelling
neuer Trainer

Sendenhorst • Martin Klei-
kamp, Vorsitzender der SG-
Handballabteilung, hat den 
Trainer der ersten Herren-
mannschaft für die neue Sai-
son vorgestellt. Martin Nel-
ling wird im Juli Nachfolger 
von Randolph Kleibrink.
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Meister: Die zweite Tischtennis-Herrenmann-
schaft des SV Rinkerode hat den Auf-

stieg in die Kreisliga bereits geschafft (die DZ berichtete). 
Nach 18 Siegen und einem Remis kann der ungeschlage-
ne Spitzenreiter der 1. Kreisklasse nicht mehr eingeholt 
werden. „Selbst, wenn wir die letzten drei Spiele verlie-
ren würden, hätten wir wegen des direkten Vergleichs mit 
den drei Verfolgern die Meisterschaft sicher“, sagt Mann-
schaftskapitän und TT-Abteilungsleiter Sascha Suermann. 
Am Dienstag (20.30 Uhr) empfängt der SVR II das Tabellen-
Schlusslicht GW Westkirchen II. Das Bild zeigt: (von links) 
Frank Frölich, Bernd Abelmann, Sascha Suermann, Jörg 
Klaer, Niklas Grabbe und Andreas Gläß. Text/Foto: Buxtrup

Rennverein
Drensteinfurt e. V.

Versammlung
am 28. März

Drensteinfurt • Der Renn-
verein lädt zu der am Sonn-
tag, 28. März, ab 11 Uhr im 
Hotel-Restaurant Amigos 
stattfindenden Mitglieder-
versammlung ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem der Geschäfts- und 
Kassenbericht, Vorstands-
wahlen, die Beschlussfas-
sung über die Abhaltung des 
nächsten Renntages im Au-
gust und die Aufnahme neu-
er Mitglieder.

Albersloh • „Man kann nicht 
in Worte fassen, was ihr für 
den Verein getan habt“, be-
dankte sich der Vorsitzende 
Rudolf Haselon bei Willi und 
Hannelore Stapel. Nach 25 
Jahren engagierter Vorstands-
arbeit stellte das Ehepaar, das 
sich nicht nur den Finanzen, 
sondern auch vielen anderen 
Aufgaben des Vereins wid-
mete, auf der Generalver-
sammlung des Reitvereins 
Albersloh das Amt als Kassie-
rer zur Verfügung. „Ihr seid 
ein tolles Team“, fügte Hase-
lon hinzu. Dem Einsatz Willi 
Stapels sei es zu verdanken, 
dass eine zweite Reithalle ge-
baut werden konnte. Er habe 
neben den Behördengängen 
auch die tägliche Bauaufsicht 
übernommen. Mit stehenden 
Ovationen und einem Gut-
schein für ein erholsames 
Wochenende bedankten sich 
die RVA-Mitglieder beim ge-
rührten Ehepaar Stapel.

Auch der zweite Vorsitzen-
de Hermann Stephan und 
das langjährige Vorstandsmit-
glied Ulrike Thiemann stan-
den nicht zur Wiederwahl. 
Neuer zweiter Vorsitzender 
ist Harald Schröder. Das Amt 

der Kassierer übernahmen 
Frank und Birgit Wahlert. 
Beate Heimann wurde in den 
Beirat gewählt und arbeitet 
auch weiterhin für den Fest-
ausschuss. Im Turnieraus-
schuss engagiert sich Ernst 
Nordhoff.

Bei einem Jahresrückblick 
hatte Schriftführerin Melanie 
Große-Haarmann in der Gast-
stätte Geschermann zuvor 
viele Aktionen, Turniere und 
Ausflüge Revue passieren las-
sen. Den Finanzen widmete 
sich Hannelore Stapel. „Der 

Verein steht auf gesunden 
Füßen“, ergänzte Haselon.

Der Termin für die Fuchs-
jagd, der Zustand der Reit-
wege in der Hohen Ward, ein 
neues Reithallendach und die 
Aufgaben in der Jugendarbeit 
waren einige der Themen, die 
Gesprächsbedarf offenbar-
ten. Mit der Frage „Wo steht 
der Reitverein Albersloh?“ 
wandte sich Christian Lütke 
Harmann an die Mitglieder. 
Viele Erfolge und engagierte 
Arbeit ließen den Verein gut 
dastehen. Man dürfe sich 
allerdings nicht hinter die-
sen Erfolgen verstecken und 
müsse vermehrt am Gemein-
schaftsgefühl arbeiten.

An diesem Wochenende 
findet das Hallenturnier des 
RVA statt. Die Zeiteinteilung 
steht im Internet. Am 4. April 
lädt der Verein zur traditio-
nellen Osterdisco ein. • hus

Der Verein
1. Vorsitzender: Rudolf Haselon
2. Vorsitzender: Harald Schröder 

Kassierer: Frank und Birgit Wahlert
Schriftführerin: M. Große-Haarmann
Vorsitzende Jugend: Julia Hövelmann

Kontakt: Tel. 02535/8185 (Haselon)
www.rv-albersloh.de

Der neue Vorstand: (v. l.): Beate Heimann, Frank und Birgit 
Wahlert, Harald Schröder, Karl Schulze Zuralst, Rudolf Ha-
selon, Klaus Hövelmann, Jürgen Höpper sowie (unten) Julia 
Hövelmann und Melanie Große-Haarmann. Foto: Husmann

Ovationen fürs Ehepaar Stapel
Versammlung: Schröder ist neuer zweiter Vorsitzender des Albersloher Reit- und Fahrvereins

SVR-Radsportler starten in die Saison
Rinkerode • Gut besucht 
war die Versammlung der 
SVR-Radsportler. Rund 30 
Mitglieder trafen sich im Ver-
einsheim, um Informationen 
auszutauschen und die Sai-
son zu planen.

Festgelegt wurden einige 
Termine: Für Tourenradsport-
ler und diejenigen, die die 
Gruppe verstärken möchten, 
bietet der SVR ein Extra-Tref-
fen an, das am kommenden 
Montag, 22. März, ab 19.30 
Uhr in der Gaststätte Loh-
mann stattfindet. „An diesem 
Abend sollen die Trainings-
ziele und Streckenlängen 
festgezurrt werden“, sagt die 
Leiterin der Freizeit- und 
Breitensportabteilung, Mari-
on Fabian.

Die erste Radtourenfahrt 
(RTF) der Saison, an der die 
Rinkeroder gemeinsam teil-
nehmen werden, führt am 
Sonntag, 30. Mai, nach Dort-
mund-Aplerbeck. Bei der 30. 
Haarstrang-Rundfahrt wer-
den Strecken über 43, 73 und 
113 Kilometer angeboten. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr am K+K. 
Weitere Informationen gibt es 

unter www.sturm-hombruch.
de. Die Sommerfahrt der 
Radsportabteilung soll am 
Samstag, 19. Juni, stattfinden. 
Ein Organisationskomitee hat 
sich bereits gebildet.

Die Radsportgruppen

Ansprechpartner für die 
Tourenradgruppe I sind 
Manfred Schweene, Tel. 
(02538) 984299, und Lisa 
Renk, Tel. 454. Trainiert wird 
vom 28. März an sonntags (11 
Uhr) und mittwochs (18 Uhr, 
ab Mai 19 Uhr). Treffpunkt ist 
der K+K-Markt. Die geplante 
Durchschnittsgeschwindig-
keit liegt zu Beginn der Sai-
son bei 22 Stundenkilome-

tern, die Strecke ist rund 30 
Kilometer lang.

Um die Tourenradgruppe II 
kümmert sich Petra Walz, Tel. 
(02538) 1364. Diese trainiert 
vom 12. April an montags (18 
Uhr) und freitags (17.30 Uhr). 
Die Strecke, etwa 20 bis 25 
Kilometer, wird mit rund 20 
km/h gefahren.

In der Rennrad-Jugend 
können Mädchen und Jun-
gen im Alter von zwölf bis 16 
Jahren erste Erfahrungen un-
ter fachkundiger Anleitung 
sammeln. Ziel ist es in ers-
ter Linie, sicher und effektiv 
zu fahren. Außerdem gibt es 
Informationen rund um den 
Radsport. Die Gruppe trifft 
sich vom 10. April an sams-

tags um 15.30 Uhr. Fragen be-
antworten Florian Plock, Tel. 
(02538) 915825, und Ludger 
Loddenkemper, Tel. 8287.

Für die Rennradgruppe I 
sind Josef Pöhler, Tel. (02538) 
1000, und Udo Schratz, Tel. 
685, verantwortlich. Trainiert 
wird vom 28. März an sonn-
tags (10 Uhr) und mittwochs 
(18 Uhr, ab Mai 19 Uhr). Die 
Durchschnittsgeschwindig-
keit liegt zunächst bei etwa 
27 km/h, die Strecke ist rund 
70 Kilometer lang. Darüber 
hinaus werden die Rennrad-
sportler jeweils am ersten 
Sonntag im Monat um 9 Uhr 
eine 120-Kilometer-Strecke 
in Angriff nehmen.

Ansprechpartner für die 
Rennradgruppe II sind Cle-
mens Außendorf, Tel. (02538) 
555, Frank Wietheger, Tel. 
1511, und Angelika Bohnen-
kamp, Tel. 1222. Das Trai-
ning findet vom 28. März an 
sonntags (10 Uhr), mittwochs 
(18 Uhr, ab Mai 19 Uhr) und 
samstags (16 Uhr) statt. Eine 
50 Kilometer lange Strecke 
wird mit durchschnittlich 25 
km/h zurückgelegt. • makDie Rennradsportler des SVR waren bereits unterwegs.

Kommentar

Weniger ist 
manchmal 

mehr
Das Frühjahr ist die Zeit der 
Versammlungen. Die Mitglie-
der der (Sport-)Vereine wäh-
len, ehren, blicken zurück 
und in die Zukunft. Aller-
dings finden nur wenige den 
Weg in die Gaststätten und 
Clubheime. Der Großteil ist 
noch frühjahrsmüde oder hat 
einfach keine Lust, mehr oder 
minder langweilige Tagesord-
nungspunkte abzuhandeln. 
Oder woran liegt es, dass 
zur Versammlung der DJK 
Olympia Drensteinfurt nur 
40 von 1431 Mitgliedern – 50 
Prozent sind wahlberechtig-
te Erwachsene – kamen? Im 
Vorjahr waren es noch 50 
gewesen. Weitere Beispiele 
gefällig? Martin Averkamp, 
Vorsitzender der Fortuna in 
Walstedde, begrüßte 40 von 
1036 Mitgliedern. 2008 hatte 
er noch 20 mehr gezählt. Für 
die Versammlung des Tennis-
Clubs Drensteinfurt interes-
sierten sich ebenfalls nur 40 
von 322 Mitgliedern – zehn 
weniger als im Jahr zuvor. 
Anderen Vereinen geht es 
nicht anders.

Dass beim SV Drensteinfurt 
113 von 839 Mitgliedern 
durch Anwesenheit glänzten, 
ist der Tatsache geschuldet, 
dass der Verein wie die SG 
Sendenhorst in diesem Jahr 
sein 100-jähriges Jubiläum 
feiert. Sonst wären sicherlich 
weniger gekommen.

Die Gründe für das Desinter-
esse liegen auf der Hand: Wer 
lässt sich gerne minutenlang 
das Protokoll der vorausge-
gangenen Versammlung vor-
lesen? Wer will wissen, wie 
viele Personen wann an wel-
chem Ausflug teilnahmen? 
Wen interessieren unzählige 
Zahlen, die – per Beamer auf 
eine Leinwand geworfen – oh-
nehin kaum einer lesen kann. 
Und vor allem: Welcher ein-
gefleischte Fan geht an einem 
Freitagabend lieber zu einer 
zweistündigen Versammlung, 
wenn zeitgleich in der Fuß-
ball-Bundesliga Schalke 04 
gegen Stuttgart oder Borussia 
Dortmund gegen Werder Bre-
men spielt?

„Wir werden im Vorstand 
versuchen, einen Weg zu fin-
den, die Besucherzahl der 
Versammlungen wieder zu 
erhöhen“, sagte Fortunas 
Chef Averkamp. Die Lösung 
ist simpel: Einfach die Sat-
zung ändern, das Programm 
straffen, aus 120 Minuten 60 
machen. Denn weniger ist 
manchmal mehr – vielleicht 
mehr Resonanz. 

• Matthias Kleineidam

Nichts verschenken
TT: Fortuna bei TuRa Elsen ohne Leschowski

Walstedde • Obwohl Fortu-
nas Tischtennis-Verbandsli-
gaspieler an diesem Samstag 
(18.30 Uhr, St.-Dionysius-
Grundschule in Paderborn) 
als Tabellenvierter bei der 
abstiegsgefährdeten TuRa El-
sen antreten, sind sie nicht 
Favorit. Denn in Frank Le-
schowski und Thomas Jägg-
le fehlen gleich zwei eifrige 
Punktesammler. Jörg Freiherr 
rückt aus dem Kreisliga-
Team auf. „Wir können zwar 
nicht mehr über den zweiten 
Tabellenplatz in die Oberliga 
aufsteigen, aber Punkte an 
Abstiegskandidaten werden 
wir sicherlich nicht verschen-
ken“, betont Carsten Fengler.

Fengler spielt wie zuletzt 
gegen Bexterhagen am obe-
ren Paarkreuz und wird den 
Gastgebern zusammen mit 
Marek Kurzepa sicherlich Pa-
roli bieten können. Das mitt-

lere Paarkreuz ist bei beiden 
Teams der Schwachpunkt der 
Rückrunde. Ob Stefan Fuchs 
und Michael Romanski für 
eine positive Überraschung 
sorgen können, wird sich 
zeigen. Unten hoffen Andre-
as Hecker und Jörg Freiherr 
zumindest auf einen Erfolg. 
Das Hinspiel ging mit 9:4 an 
Walstedde.

Ausrutscher verboten

• In der Kreisliga erwartet Ti-
telaspirant Walstedde II am 
Sonntag (10 Uhr) den SuS 
Oberaden (7.), ehe das Team 
am Dienstag (19.30 Uhr) beim 
FC Nordkirchen (5.) antritt. 
Das 0:9 der dritten Mann-
schaft beim Spitzenreiter Ah-
lener SG wandelte der Staf-
felleiter wegen einer falschen 
Doppelaufstellung in ein 9:0 
für die Fortuna um. • tj

Sendenhorst • Die erste Se-
niorenmannschaft der SG-
Badmintonabteilung hat es 
geschafft: Die Sendenhorster 
gewannen das vorgezogene 
Meisterschaftsspiel gegen den 
TV Friesen Telgte klar mit 8:0 
und können sich damit Meis-
ter nennen. Das Team ist be-
reits die fünfte Mannschaft 
der SG in dieser Saison, die 
sich über den Titel freuen 
darf. Da es in der kommen-
den Spielzeit sowohl bei den 
Damen als auch den Herren 
einen personellen Umbruch 
(Verjüngung) geben wird, 
werden die Sendenhorster 
aber wahrscheinlich auf ihr 
Aufstiegsrecht verzichten 
und wieder in der Kreisliga 
starten. Die endgültige Ent-
scheidung steht noch aus.
Für die SG waren im Einsatz: Stephan 
Düsterhus, Christian Wessel, Alexander 
Holtkamp, André Zirk, Behrooz Teymouri-
an, Armin Schaaf, Aaron Bonse, Johannes 
Stöwer, Yvonne Zirk, Nadine Richter, Rena-
te Uphoff, Maria Avermiddig, Thora Bonse

Badminton:
Erste ist Meister

Sendenhorst • Auch aus dem 
Jugendlager der SG-Badmin-
tonabteilung gibt es eine Er-
folgsmeldung: Adrian Schaaf 
(Foto) hat das offizielle Sich-

tungsturnier 
des Landes-
v e r b a n d e s 
NRW in We-
sel gewon-
nen – in der 
Altersklasse 
U11. Durch 
seinen Sieg 
darf er sich 
berechtigte 
Hoffnungen 
machen, in 
das NRW-
Team aufge-
nommen zu 
werden. In 
Wesel wa-
ren Kinder 
der fünf Be-
zirksstütz-
punkte aus 
NRW vertre-
ten. • vol

Schaaf bald
im NRW-Team ?

TT: SVR schlägt TTC Werne 9:4

SVD mutiert zum Favoritenschreck

Rinkerode • Die Tischtennis-
Herren des SVR befinden sich 
auf dem besten Weg in Rich-
tung Relegation. Im vorgezo-
genen Heimspiel schlugen 
sie am Donnerstagabend den 
TTC Werne 98 mit 9:4, feier-
ten den fünften Sieg in Serie 
und festigten Platz zwei in der 
Bezirksklasse 3. Gegen den 
Tabellenneunten trugen sich 

alle sechs Rinkeroder in die 
Siegerliste ein. Aufgrund des 
leichten Restprogramms dürf-
te dem SVR zumindest Rang 
drei nicht mehr zu nehmen 
sein. Am Dienstag (20 Uhr) 
gastiert das Team bei Verfol-
ger TTC Münster III. • mak
Punkte: Doppel: C. Mangels/Hessing; 
Einzel: C. Mangels (2), Hessing (2), Reh-
baum, Brüggemann, Möllers, Grabbe

Drensteinfurt • Die Tischten-
nis-Herren des SVD mischen 
die 2. Kreisklasse Gr. 1 wei-
terhin auf und mutieren zum 
Favoritenschreck. Den Dren-
steinfurtern gelang nicht nur 
der vierte Sieg in Serie, son-
dern auch ein überraschender 
und deutlicher 9:2-Heimer-
folg gegen den Tabellendrit-

ten DJK GW Amelsbüren II. 
Das letzte Saisonspiel be-
streitet der sechstplatzierte 
SVD am kommenden Montag 
(20 Uhr) beim Tabellensieb-
ten SV Bösensell. • mak
Punkte: Doppel: Magnus Losinzky/Kie-
del, Wickern/Manuel Losinzky; Einzel: 
Magnus Losinzky (2), Kiedel (2), Wickern, 
Manuel Losinzky, Schydlo

Herren, Bezirksliga 3: DJK 
Coesfeld – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Samstag, 19 
Uhr). Beim Blick auf die 
Tabelle kann HSG-Trainer 
Reinhard Zimmer zufrie-
den sein. Seine Mannschaft 
hat sich auf Rang fünf ge-
kämpft. „Wir kommen 
langsam ins Soll. Uns tren-
nen nur drei Punkte vom 
Dritten“, sagt Zimmer. 

Auf einen Tabellenplatz, 
den die Drensteinfurter am 
Saisonende belegen sollen, 
will sich der Coach aber nicht 

festlegen: „Dafür ist die Liga 
zu unberechenbar. Aber wir 
wollen natürlich versuchen, 
uns oben festzusetzen.“

Dafür ist ein Sieg in Coes-
feld erforderlich. Vom Papier 
her gehen die HSG-Herren 
als Favorit in die Partie, da 
sie das Hinspiel dominierten 
(28:19) und die DJK zurzeit 
lediglich Zehnter ist. „Das 
war eins der besten Spiele 
von uns. Wir haben gegen die 
junge, dynamische Truppe 
gute Deckungsarbeit geleis-
tet“, erinnert sich Zimmer an 
das erste Aufeinandertreffen. 

Doch einfach werde das 
Rückspiel auf keinen Fall. 
Die Coesfelder haben die 
vergangenen fünf Spiele zu 
Hause gewonnen. Das dürf-
te Warnung genug für die 
HSG sein. In puncto Personal 
muss Zimmer einen weiteren 

Nackenschlag hinnehmen. 
Torwart Marc Broek verletzte 
sich beim 26:24 gegen Not-
tuln und wird voraussicht-
lich bis zum Ende der Saison 
fehlen. 

Frauen, Kreisliga: Waren-
dorfer SU II – HSG (Samstag, 
16.30 Uhr). Ein Wimpern-
schlag trennt die HSG-Da-
men drei Spieltage vor dem 
Saisonende nur noch von 
der Meisterschaft. Mit einem 
Auswärtserfolg in Warendorf 
kann die bis dato unbesiegte 
Mannschaft von Trainer Gerd 
Terveer den Titel bereits per-
fekt machen – falls Verfolger 
Havixbeck am Sonntag gegen 
den Tabellensechsten Falke 
Saerbeck (Hinspiel 18:17) 
nicht gewinnt. „Wenn wir in 
Warendorf zwei Punkte ho-
len, werden wir aufsteigen“, 
sagt Terveer selbstbewusst. 
Der Coach sieht die Begeg-
nung mit dem Tabellensieb-
ten daher als besonders wich-
tig an.

Der 18. Saisonsieg im 20. 
Spiel dürfte kein Problem für 
die HSG-Damen werden. Ers-
tens treten sie in Bestbeset-
zung an, und zweitens setzten 
sie sich im Hinspiel  deutlich 
mit 30:17 durch. „Wir müs-
sen nur auf die wurfgewalti-
ge Halblinke aufpassen“, sagt 
Terveer über einen Gegner, 
der zuletzt drei Spiele in Fol-
ge verlor. Spätestens für das 
Heimspiel am 18. April gegen 
Gremmendorf/Angelmodde 
sollten die HSG-Damen den 
Sekt schon mal kalt stellen. 

Kreisliga: HSG II – BSV Ro-
xel (Samstag, 16.30 Uhr in 
Drensteinfurt). Die Saison ist 
eigentlich gelaufen, der letzte 
Platz nicht mehr zu vermei-
den. Und aufgrund der dün-
nen Personaldecke ist die 
Chance auf den ersten Sai-
sonsieg an den letzten drei 
Spieltagen gering. An diesem 
Samstag ist der Tabellenvier-
te in der Dreingau-Halle zu 
Gast. Im Hinspiel gab es eine 
22:41-Klatsche.

1. Kreisklasse: HSG III 
– ASV Senden III (Samstag, 
18.30 Uhr in Ascheberg). Bei 
der dritten Mannschaft ist ein 
wenig die Luft raus, nachdem 
das Thema Vizemeisterschaft 
abgehakt ist. „Es ist einfach 
nicht mehr so viel Motivati-
on da. Trotzdem müssen wir 
die Saison sauber zu Ende 
spielen“, sagt HSG-Spieler 
Michael Bohnenkamp. Den 
Tabellenneunten „Senden 
müssen wir einfach schla-
gen“, so Bohnenkamp weiter. 
Hinspiel: 28:22.

2. Kreisklasse: HSG IV – BSV 
Roxel II (Samstag, 18.30 Uhr 
in Drensteinfurt). Die Vierte 
hofft als Tabellenvorletzter 
auf einen Überraschungser-
folg gegen den Vierten. „Wenn 
wir so eine Leistung wie gegen 
die zweitplatzierten Waren-
dorfer abliefern (21:14, Anm. 
d. Red.), ist ein Sieg drin“, 
sagt HSG-Spieler Dieter Zim-
mermann. Zum Hinspiel wa-
ren die Drensteinfurter nicht 
angetreten. • tim

Wie eine Klette oben festkleben
HSG-Herren müssen auf Keeper Broek verzichten / Frauen können Sekt langsam kalt stellen

Befinden sich auf einer Klet-
tertour: Florian Schulte und 
die erste Herren. Foto: Timpe

Sendenhorst • Rang zwei 
beim Silbernen Lorbeer hat 
die Jugendmannschaft des 
Schachclubs erreicht. Zehn 
Vierer-Mannschaften aus dem 
Schachverband Münsterland 
kreuzten in Nordwalde im 
Blitzschach die Klingen. Aus 
neun Runden holte der SCS 
bei einer Niederlage sieben 
Siege und ein Unentschie-
den. • hues
Einzelresultate: J. Brune (6 Punkte aus 
9 Runden), T. Brune (6/8), Werring (5/6), L. 
Brune (4,5/6), Gartelmann (5,5/7)

Silberner
Lorbeer



Dreingau Zeitung Samstag, 20. März 201011. Woche • Seite 6



Dreingau Zeitung Samstag, 20. März 201011. Woche • Seite 7

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus bietet unter Anleitung 
von Mechthild Deipenwisch 
am Donnerstag, 22. April, ab 
19.30 Uhr in der Begegungs-
stätte einen Workshop „Ver-
zieren von Torten“ an. An 
diesem Abend wird jedem 
Teilnehmer gezeigt, wie man 
Torten verzieren kann, sodass 
jede zu einem einzigartigen 
Kunstwerk wird. Die Kosten 
betragen 4 Euro (6 Euro für 
Nichtmitglieder). Anmeldun-
gen bei Susanne Bakenecker, 
Tel. (02535) 1223.

Torten als
Kunstwerke

Albersloh • Zum achten Mal 
findet am Sonntag, 21. März, 
ein Frühlings- und Oster-
markt in Albersloh statt. Im 
Hofladen Poker an der Wol-
becker Straße und gegenüber 
in den Räumlichkeiten von 
MK-Bike-Systems lädt ein 
buntes Angebot zum Sehen, 
Kaufen, Spielen und Erleben 
ein. Außer vielfältigem Oster-
schmuck, Frühlingsdekora-
tionen, Kräutern, Blaudruck, 
Malereien, Leder, Wolle und 
Fellen können zahme Greif-
vögel oder Kreatives aus 
Stein bewundert werden. Au-
ßerdem gibt es Fahrräder aus 
zweiter Hand. Steinofenbrot, 
Fisch aus dem Rauch und ein 
reichhaltiges Kuchenbüfett 
locken zum Verzehr. Ein Ak-
tionsangebot sorgt dafür, dass 
bei Kindern und Erwachse-
nen keine Langeweile auf-
kommt. Der Markt ist von 10 
bis 17 Uhr geöffnet.•gez

Frühlings- und
Ostermarkt

 Zum Fasten-Frühstück 
trafen sich am Montag 32 Teilnehmer im Gemeindehaus an 
der Friedensgemeinde. Auf dieses schon traditionelle Tref-
fen evangelischer und katholischer Christen zur Fastenzeit 
verwies in seiner Begrüßung Kolping-Teamsprecher Rudolf 
Schomacher (r.). Pfarrer Manfred Böning (l.) referierte zum 
Thema „Fasten aus evangelischer Sicht“, einem Brauchtum, 
das eine Jahrhunderte alte Geschichte habe.    Text/Foto: gen

Ehrenamtliche Helfer werden für das Projekt „Besuchsdienst“ in Sendenhorst gesucht. 
Ähnlich wie bereits bestehende Besuchsdienste für Neubürger und 

Kranke sollen die ehrenamtlichen Helfer überwiegend ältere Menschen besuchen, die einen Bedarf an persönlicher Zu-
wendung haben. Anita Hermsen (M.), Leiterin des Seniorenbüros, Mechthild Löbbert (l.), Leiterin der Caritas-Sozialsta-
tion St. Elisabeth, und Ingrid Elling-Fehr werden die Besucher und die zu Besuchenden nach ausführlichen Gesprächen 
passend zusammenführen. „Wir stellen uns vor, dass somit regelmäßige Spaziergänge, Gespräche und Spiele stattfinden 
oder auch Veranstaltungen gemeinsam besucht werden“, hoffen die Projektleiterinnen. Interessierte, engagierte und auf-
geschlossene Menschen, die hier ehrenamtlich tätig sein möchten, können sich gerne in der Seniorenberatung, Tel. (02526) 
3003131, melden. Dies gilt ebenso für Menschen, die einen Besuchsdienst wünschen.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • Der Frühling 
hat auch in der Vier-Türme-
Stadt Einzug gehalten. Mit 
einer besonderen Aktion für 
Kinder warten jetzt die Kauf-
leute auf. Die einfache Aufga-
be lautet: „Male ein Osterha-
sen-Bild.“ Das DIN A4-Blatt 
kann bis zum 25. März in den 
Geschäften Büttner, Budt, Vo-
ges und Wiedehage abgege-
ben werden. Jedes Bild wird 
mit einem kleinen Präsent 
belohnt und in den Schau-
fenstern ausgestellt. Das 
schönste Bild kann bis zum 
7. April gewählt werden. Die 
zehn Bilder mit den meisten 
Stimmen bekommen je einen 
Einkaufsgutschein über 20 
Euro geschenkt.

Die Kinder
sind gefragt

Geschäftswelt

Glocke auf großer Fahrt

Sendenhorst • Die Stadt hat 
Ende Januar alle örtlichen Un-
ternehmen des Baugewerbes 
angeschrieben mit der Bitte, 
ihre Daten für die Aktualisie-
rung der Unternehmerdatei 
zur Verfügung zu stellen. So 
sollen die Unternehmen bei 
Verfahren zu Auftragsverga-
ben beteiligt werden. Bür-
germeister Berthold Streffing 
bittet die Unternehmen, die 
an der Aufnahme in diese 
Datei interessiert sind, ihre 
Daten aber bisher noch nicht 
übermittelt haben, dies mög-
lichst kurzfristig zu tun. Die 
Unterlagen können auf der 
Internetseite der Stadt Sen-
denhorst eingesehen und 
dort abgerufen oder auch bei 
der Sachbearbeitung für Wirt-
schaftsförderung in der Ver-
waltung angefordert werden. 

www.sendenhorst.de

Datei wird
aktualisiert

Altes Sendenhorster Geläut findet einen neuen Platz in der Missionskirche in Kenya
Sendenhorst • Eine lange 
und bewegte Geschichte 
hat diese Kirchenglocke 
schon hinter sich. Auf 
ihre „alten Tage“ findet 
sie nun einen neuen Platz: 
in der Missionskirche in 
Nyang‘oma/Kenya.

„Das Woher der Gussstahl-
glocke liegt im Dunkeln. Man 
vermutet, dass sie früher ein-
mal in einem Nebenraum der 
Pfarrkirche St. Martin gehan-
gen und dort als Brandglocke 
gedient hat“, weiß Ulrich 
Tiedeken vom Freundeskreis 
Nyang‘oma/Kenya. Nach Ein-
weihung der neuen evangeli-
schen Friedenskirche im Mai 
1952 läutete die Glocke dort 
bis zum Erntedanksonntag im 
Oktober 1974. Dann machte 
sie Platz für zwei neue Glo-
cken und stand danach unge-
nutzt jahrelang im Keller des 
Pfarrhauses herum.

„Nach dem Zusammen-
bruch der DDR wurde be-
kannt, dass die katholische 
Gemeinde in Sendenhorsts 
Partnerstadt Kirchberg eine 
neue Kirche baut und ein Ge-
läut benötigt wird“, erinnert 
sich Tiedeken weiter. Im Kir-
chenvorstand von St. Martin 
sei der Entschluss gereift, die 
alte Glocke zur Verfügung zu 
stellen.

Am 23. November 1997 
wurde die Glocke von Mit-
gliedern des Männergesang-
vereins Rödeltal von Senden-
horst nach Sachsen gebracht.

Da die Kirchengemeinde 
zum zehnjährigen Bestehen 

im Jahr 1998 eine neue Bron-
zeglocke erhält, läutet die 
Sendenhorster Brandglocke 
am Weihetag ein letztes Mal 
in Kirchberg.

„In der Osterwoche 2009 
brachten Kirchberger Mess-
diener die Brandglocke 
wieder nach Sendenhorst 
zurück“, so Tiedeken. Der 
Vorsitzende des Freundes-
kreises erfuhr bei der Klau-
surtagung des neuen Pfarrge-
meinderates, dass die Glocke 
wieder untätig im Jugend-
heim der Gemeinde steht.

Geschenk zum 50.

Schon lange hatte er sich ein 
Glockengeläut für die Missi-
onskirche in Nyang‘oma/Ke-
nya zum 50-jährigen Bestehen 
im Jahre 2010 gewünscht.

„Pfarrer Wilhelm Budden-
kotte antwortete auf die Fra-
ge, ob er sich vorstellen könn-
te, die Glocke als Geschenk 
zum 50-jährigen Jubiläum ab-
zugeben, ohne zu zögern mit 
einem ‚Ja‘.“ Die Brandglocke 
wird jetzt von Ulrich Tiede-
ken Ende März mit nach Ke-
nya genommen.

Teilnehmer des Freun-
deskreises – Sabine, Lange, 
Waltrude Hanke, Reinhard 
Eschrich, Wolfgang Witt und 
Josef Voßding – sind derzeit 
in einem Arbeitseinsatz vor 
Ort damit beschäftigt, einen 
passenden Glockenturm zu 
bauen. Schon bald soll die 
Glocke der Gemeinde feier-
lich übergeben werden.

In einer extra dafür angefertigten Holzkiste fliegt die alte 
Sendenhorster Brandglocke Ende März mit Mitgliedern des 
Freundeskreises nach Kenya. Foto: pr

Konfirmanden
stellen sich vor

Kino für
Senioren

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat der Stadt Sendenhorst 
lädt erneut ein zu seinem 
Seniorenkino – dem letzten 
der Saison 2009/2010 –, das 
am kommenden Dienstag, 
23. März, stattfindet. „Pret-
ty Woman“ ist der Titel des 
Films, der diesmal über die 
Leinwand flimmert. Der Film 
ist ein modernes Märchen, 
in dem Oscar-Preisträgerin 
Julia Roberts und Holly-
wood-Schauspieler Richard 
Gere die Hauptrollen spielen 
– eine der schönsten Liebes-
geschichten aller Zeiten. Der 
Filmnachmittag, der erneut 
im Restaurant Esszimmer 
stattfindet, beginnt dort um 
14.30 Uhr, und zwar wie ge-
wohnt mit dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken. Im Anschluss 
daran beginnt die Filmvor-
führung. Alle Veranstaltungs-
teilnehmer sind mit 4,50 
Euro (für Kaffee, Kuchen und 
Kino) dabei.•gen

Sendenhorst • Die diesjäh-
rigen Konfirmanden stellen 
sich am Sonntag, 21. März, 
um 9.30 in der evangelischen 
Friedenskirche mit einem 
Gottesdienst, deren Elemen-
te die Konfirmanden selbst 
gestaltet haben, vor. Dabei 
spielen Steine, die auf dem 
Lebensweg immer wieder 
den Weg versperren, eine 
wichtige Rolle. Licht und 
unterschiedliche Farben las-
sen die Nähe Gottes zu den 
Menschen im Gottesdienst 
lebendig werden. Pfarrer 
Manfred Böning hat mit sei-
nem Mitarbeiterteam Martina 
Barek, Christina Brieger und 
Tristan Cooper die 38 Jugend-
lichen fast zwei Jahre in der 
Konfirmandenarbeit beglei-
tet. Nach dem erfolgreichen 
Abschlussgespräch steht nun 
der Konfirmation an insge-
samt drei Terminen Ende 
April bis Anfang Mai nichts 
mehr im Wege.

Drensteinfurt

Die großen Bilder des 
Johannes-Evan-

geliums waren Thema am 
Besinnungsnachmittag der 
KAB St. Josef Drensteinfurt. 
Nach einer kurzen Begrü-
ßung übergab Willy Abeln 
an Pastoralreferent Jens 
Hagemann (Foto). Zunächst 
ging es um die Frage: „Wie 
würden wir Jesus darstel-
len?“. Auch die Betrachtung 
durch Johannes wurde be-
sprochen. Die Kernbegrif-
fe Wasser, Wein, Brot und 
Hirte prägten den weiteren 
Verlauf des Nachmittags. 
Jens Hagemann lockerte die 
Atmosphäre durch Lieder, 
die er auf der Gitarre be-
gleitete, und eine Präsenta-
tion auf dem Beamer dabei 
immer wieder auf.     Foto: pr

Der Solarverein Drensteinfurt hat-
te zu einem Infor-

mationsabend ins Alte Pfarrhaus eingeladen. Zu Gast war 
der Leiter des Bauamtes der Gemeinde Saerbeck, Andreas 
Fischer (r.). „Unsere Kommune wird ab 2030 mehr Energie 
produzieren als verbrauchen“, leitete Fischer ein. Erreichen 
will Saerbeck die autarke Energieversorgung mit seinem 
Integrierten Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept 
(IKKK), das Fischer im Verlauf des Abends vorstellte. Er be-
tonte, wie wichtig die Beteiligung der Bürger und die brei-
te Unterstützung der Politik seien. Bernhard Lips (l.) vom 
Vorstand des Solarvereins, überreichte Andreas Fischer als 
Dank ein Präsent. Mehr Informationen zum IKKK gibt es im 
Internet.        www.solarverein-drensteinfurt.de Foto: pr

Mobbing stellt in der Schule eine schwerwie-
gende Störung der Lernatmosphäre 

dar. Es gilt als Verstoß gegen die Menschenwürde sowie 
als Verletzung des Persönlichkeitsrechts. Ein Tag gegen 
Mobbing fand am Freitag in der Christ-König-Hauptschule 
Drensteinfurt statt. Die Schüler sollten dabei sensibel ge-
macht werden für diese Probleme. Um das Ziel – gegen-
seitige Wertschätzung – zu dokumentieren, unterzeichneten 
Schüler und Lehrer am Ende des Tages gemeinsam eine 
Anti-Mobbing-Konvention in Form einer Fahne. Sie soll, für 
alle gut sichtbar, im Flur aufgehängt werden.  Foto: dz

Aus dem Polizeibericht

• Unbekannte Täter versuchten in den Morgenstunden des 
Freitags in drei Wohnhäuser im Norden von Sendenhorst ein-
zubrechen. Gegen 4 Uhr versuchten sie es bei einem Einfamili-
enhauses an der Karl-Wagenfeld-Straße. Der Bewohner wurde 
durch die Geräusche geweckt. Ähnlich verhielt es sich bei der 
Bewohnerin eines Einfamilienhauses an der Kopernikusstra-
ße um 5.40 Uhr. Hier gelangten die Täter durch ein Kellerfens-
ter in das Gebäude, flüchteten jedoch ohne Diebesgut. An der 
Telgter Straße betraten die Täter später den Gartenbereich ei-
nes Wohnhauses. Zu einem Einbruchsversuch kam es nicht. 

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Te. (02382) 9650.

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus fährt am Mittwoch, 25. 
August, zur Landesgarten-
schau nach Bad Essen. Die 
Kosten für diesen Tag betra-
gen 36,50 Euro (41,50 Euro 
für Nichtmitglieder). Die 
Abfahrt ist für 9 Uhr geplant. 
Anmeldungen nimmt Susan-
ne Bakenecker, Tel. (02535) 
1223, entgegen.

Außerdem ist vom 8. bis 
10. Oktober eine Fahrt nach 
Speyer geplant. Der Reise-
preis beträgt 275 Euro pro 
Person im Doppelzimmer, 
der Einzelzimmerzuschlag 
beträgt 40 Euro. Um rechtzei-
tige Anmeldung, ebenfalls bei 
Susanne Bakenecker, wird ge-
beten, da die Teilnehmerzahl 
auf 20 Personen begrenzt ist.

kfd fährt nach
Bad Essen und Speyer
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Drensteinfurt

Über je 600 Euro konnten sich 
am Donners-

tagmorgen die Kardinal-von-Galen-Grundschule und die 
Kita Zwergenburg freuen. Dieser Erlös war beim Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar in der Grundschule Anfang 
März erzielt worden. Schulleiter Norbert Bolz (r.) erklär-
te, dass von dem Geld Materialien für die Pausenhalle und 
die Schülerbücherei angeschafft würden. Andrea Kistner 
(3.v.r.), stellvertretende Leiterin der Zwergenburg, hat auch 
schon Anschaffungen im Auge: Die Matschanlage, die auf 
dem Kita-Gelände gebaut wird, könne mit dem Geld noch 
erweitert, das Nachmittagsangebot mit zusätzlichen Mate-
rialien ausgestattet werden.  Text/Foto: Evering

Eine neue Attraktion hat das Natur-Kinder-
Haus: einen Krippenwagen. „Mit 

diesem Wagen, in den sechs Kinder passen, werden wir so 
richtig mobil. Da unsere Kleinen noch keine weiten Stre-
cken zurücklegen können, ist der Krippenwagen optimal. 
Ausflüge sind jetzt kein Problem mehr“, freut sich die Lei-
terin Amira de Laer (r.). Bei der Premierenfahrt durften na-
türlich auch die Förderer nicht fehlen: Niederlassungsleiter 
Peter Saphörster (2.v.l.) und Finanzberater Dirk Humpert 
(3.v.l.) von der Volksbank Drensteinfurt. Immerhin 16 Kin-
der unter drei Jahren werden im Natur-Kinder-Haus von 
dem Krippenwagen profitieren.  Foto: pr
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im Kreis Warendorf
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steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Im Trauerfall immer für Sie da 
– Tag und Nacht –

Ihr Ansprechpartner 
für Albersloh und Rinkerode.

Betreuung und erweiterter 
Service direkt vor Ort.

Sie erreichen uns Tag und Nacht 
unter der Rufnummer: 

0 25 35 / 93 13 95
Sendenhorster Str. 4 · Albersloh 

Bestattungen-brockmann@online.de

In memoriam

Josef „Gordon“ Wulf
* 7. 4. 1950

† 21. 3. 1998

Deine Freunde

Ein Jahr ist vergangen,
Wir mussten lernen, ohne dich zu leben.
Aber in unseren Herzen und Gedanken
Wirst du immer unter uns sein.

In dankbarer Erinnerung an dein Leben, möchten wir mit 
allen, die auch heute noch an dich denken und sich gern an 
gemeinsam Erlebtes erinnern, zum

ersten Jahres-Seelenamt
am Samstag, 27. März 2010, um 17.30 Uhr in der St. Regina-
Kirche in Drensteinfurt einladen.

Im Namen der Familie

Doris Heinsch

Emil Heinsch
* 2. Januar 1936

† 22. März 2009

Mit allen, die dir nahestanden und dich nicht 
vergessen haben, gedenken wir deiner in Liebe 
und Dankbarkeit im

ersten Jahres-Seelenamt

am Samstag, dem 27. März 2010, um 17.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Im Namen aller Angehörigen:

Hubert Deventer

Drensteinfurt, im März 2010

Josefa
Deventer

* 28.07.1919

† 23.03.2009

Mit dem Tod eines lieben Menschen
verliert man vieles,

niemals aber die 
gemeinsam verbrachte Zeit.

Vor einem Jahr haben wir von Theo Abschied 
genommen.

Wir gedenken seiner mit allen, die ihn gern 
hatten und nicht vergessen haben im

ersten Jahres-Seelenamt
am Samstag, 27.03.2010 um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Pankratius zu Rinkerode.

Im Namen der Angehörigen
Marlies Suntrup

Als sich die Zeit ankündigte, 
waren wir erschrocken.

Als die Zeit kam,
waren wir vorbereitet.

Als die Zeit da war,
waren wir bereit loszulassen.

Theo Schräder
* 15.09.1947    † 26.03.2009

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Adolf Mewis
* 1. November 1928   † 7. Februar 2010

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Familie
Margot Mewis und Kinder

Drensteinfurt, im März 2010

Familienanzeigen

Nachruf

Wir trauern um unseren lieben Sportskameraden

Alfred Lückmann
der am 16.März 2010 im Alter von 47 Jahren verstorben ist.

Bis 1993 hat er viele Jahre Vorstandsarbeit geleistet, 
war 4 Jahre lang 2. Vorsitzender des Sportvereins Fortuna 

Walstedde und setzte sich stets für die Belange der 
Jugendabteilung ein.

Wir trauern mit den  Angehörigen und werden ihm stets ein
ehrendes Gedenken erhalten.

Die Fortunen
Der Vorstand

Mit 

„Acki”
haben wir einen echten Freund verloren. 

Kameradschaft, Ehrlichkeit und Zusammenhalt 
waren für ihn immer das Wichtigste.

Ob auf dem Rasen oder in der Kabine, Spaß 
und gute Laune waren stets dabei. 

Wir werden in Zukunft viel über ihn reden, 
denn er wird uns sehr fehlen und wir werden 

ihn sehr vermissen. 
Wir trauern um einen einmaligen Menschen 

und möchten seiner Familie 
aufrichtige Anteilnahme aussprechen.

Fortunas ehem.  „Dritte”

Nachruf

Am 16.03.2010 ist plötzlich und unerwartet unser Mitarbeiter

Alfred Lückmann 
im Alter von 47 Jahren verstorben.

Wir verlieren einen stets hilfsbereiten und zuverlässigen 
Mitarbeiter und Kollegen. 

Bei unseren Kunden war Alfred beliebt. 
Seine Erfahrung und seine Kompetenz werden uns fehlen.

Wir werden immer gern an Alfred Lückmann zurückdenken 
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Drensteinfurt, 18.03.2010

Josef Weißen und Mitarbeiter
der Firma KFZ Weißen

Bestattungen

K. + J. Kröger GbR

Konrad-Adenauer-Str. 21
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8274 oder 9595

Josef Kröger

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Familienanzeigen

PW: 73
A : 6172640
ET: 20.03.2010
R : 0710
VP: 100

Acki
Deine Geselligkeit,
Deine Ruhe und Ausgeglichenheit,
Deine Zufriedenheit
und Hilfsbereitschaft,
Dein Lachen, Humor
und Deine trockenen Sprüche
werden wir so vermissen.

30 Jahre Freundschaft waren viel zu kurz.

Unsere Trauer und unsere Gedanken
sind bei Dir und Deiner Familie.

Deine Stammtischbrüder:

Alfred, Andy, Michael, Theo,
Hubert, Johannes und Heinz

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite
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BIOMARKTD e v e n t e r ‘ s

frisches Obst und 
Gemüse aus
der Region

eigene Kartoffeln
eigenes Rindfleisch

Naturkost
Vollsortiment

dienstags und 
freitags frisches Brot

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Di. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
u. 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 Uhr - 12.30 Uhr

D E V E N T E R
Biolandhof

Altendorf 56 · an der B 54
Rinkerode · Tel.: 0 25 38 / 6 63

Neues aus der Geschäftswelt
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������� 1 Jahr!

Feiern Sie mit uns Geburtstag
Sonntag 21.03. von 14.00 bis 18.00 Uhr Schautag keine Beratung, kein Verkauf

vom 22. bis 27.03. 100,- � Geburtstagsrabatt auf alle Elektroräder

25 Elektroräder verschiedener Hersteller vorrätig!   Melden Sie sich an zur Tagesprobefahrt.

Klassischer Fahrradtyp, universell für 
Stadt und Tour. Automatisch dosierte 
Trittunterstützung mit außergewöhnlich 
hoher Reichweite. Drei Unterstützungs-
stufen einstellbar.

Sie müssen einfach nur in die Pedale 
treten, optimale Plus-Energie gibt’s 
ganz automatisch dazu! Sie haben sie-
ben Gänge und drei Bremsen (natürlich 
mit Rücktritt). So sitzen, steuern und 
rollen Sie wunderbar gefedert – bis zu 
75 Kilometer, ohne „nachzutanken“.

�������

���� ��

Kleiststr. 4 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08-86 66

An Innovationen hat es 
der Fahrradbranche in der 
Vergangenheit nicht ge-
mangelt. Aber was nutzen 
ausgereifte Schaltsysteme, 
optimale Rahmengeomet-
rien und viele Gänge, wenn 
der Gegenwind stärker 
bläst als erwartet oder auf 
der gewählten Route mehr 
Steigungen zu bewältigen 
sind als gedacht? Wohl je-
der ist während einer Fahr-
radtour bereits an die eige-

ne Belastungsgrenze 
gelangt, unabhängig 
vom Fitnessgrad.

Wovon die Automo-
bilbranche noch träumt, 
ist im Fahrradbereich längst 
Realität: Elektroantriebe er-
obern den Markt. „e-Räder 
bieten derart viele Vorteile, 
dass sie eine echte Alter-
native zu den herkömmli-
chen Rädern darstellen“, 
weiß Heinz Mürmann 
von Zweirad Mürmann in 

Drensteinfurt.
Die Motorleistung bei e-

Rädern ist an die Muskel-
kraft des Fahrers gekoppelt 
und greift erst, wenn man in 
die Pedale tritt. Durchdach-
te Modelle mit leistungsfä-
higen Motoren weisen in 
eine moderne Richtung 

und sprechen auch ein jün-
geres Publikum an.

Das Zweiradfachgeschäft 
Mürmann an der Kleiststra-
ße darf sich ab sofort „e-
Punkt“ nennen. Als äuße-
res Zeichen ziert ein grüner 
Punkt mit einem großen „e“ 
das Schaufenster. „Wir ha-

ben uns dem bundesweiten 
Konzept ‚Energie erleben‘ 
angeschlossen“, erklärt 
Heinz Mürmann. „Das sieht 
vor, den Fahrradfahrern die 
Vorzüge der Räder mit dem 
Energie-Plus zu verdeutli-
chen,  Berührungsängste 
zu nehmen und ein opti-

males Maß an Beratung 
und Service zu gewähr-
leisten.“

„Mein Vater und ich ha-
ben über den Winter an 

zahlreichen Schulungen im 
Bereich dieser e-Räder teil-
genommen“, ergänzt Sohn 
Marc Mürmann. „Auch das 
Verhalten mehrerer unter-
schiedlicher e-Räder zu 
erklären und Testräder zur 
Verfügung zu stellen, ist für 
uns selbstverständlich.“

Vom Erfolg des Kon-
zeptes ist Marc Mürmann 
überzeugt: „Technik hat 
sich überall durchgesetzt, 
wo sie dem Menschen 
sinnvolle Erleichterung 
brachte. Und Anstrengung 
ist beim Fahrradfahren nun 
mal an der Tagesordnung.“ 

Wer selbst „Energie erle-
ben“ möchte, kann sich bei 
Zweirad Mürmann jeder-
zeit zu einer kostenlosen 
Probefahrt anmelden.

Energie erleben

Heinz und 
Marc Mürmann 
(v.l.) erwarten 
ihre Kunden ab 
sofort im neu 
eingerichteten 
„e-Punkt“: Der 
Betrieb hat 
nun auch Elek-
troräder im An-
gebot. 

Foto: Evering

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 �

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Gesunde Ernährung
&

Genuss
sind für uns kein 

Widerspruch

     Vollkornspezialitäten
     Dinkelspezialitäten
     kompetente Beratung

Hammer Str. 15 · Tel. 91 21

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

L e i c h t e r  l e b e n
Leicht

&
Lecker

Lassen Sie sich von 
Ihrem Fleischermeister 

beraten!

Der Weg zu uns 
lohnt sich!

Zweiradfachgeschäft ist neuerdings „e-Punkt“

Aktion „Leichter leben in Deutschland“

Viele sprechen von Vorbeu-
gung und Prävention, ausge-
wählte und auf Ernährungsbe-
ratung spezialisierte Apotheken 
in Deutschland handeln. Denn 
die Zahlen sind erschreckend. 
Mehr als die Hälfte aller Deut-
schen ist übergewichtig, mehr 
als 16 Prozent sogar adipös. 
Und auch vor Kindern und Ju-
gendlichen macht diese Ent-
wicklung keineswegs Halt.

Die von rund 1200 Apothe-
ken in ganz Deutschland ge-
tragene Abnehmaktion „Leich-
ter leben in Deutschland“ 
(LLID) bietet eine gesunde 
und wirkungsvolle Alternative 
zur unüberschaubar großen 
Zahl von Diäten. 

Bereits mehr als 400 000 Ab-
nehmwillige in ganz Deutsch-
land haben seit 2003 er-
folgreich teilgenommen und 
konnten sich über eine lang 
andauernde Gewichtsabnah-
men freuen. Der Erfolg der 
Aktion liegt im Ernährungs-
programm begründet, das 
konsequent die Vorteile der 
verschiedenen Abnehmme-

thoden kombiniert und die 
Nachteile und Einseitigkeiten, 
wie etwa eine sofort drastisch 
verminderte Fettzufuhr, aber 
vermeidet. Von jeder Diät das 
Beste, das Wirksamste ist das 
Konzept von „Leichter leben“. 

Angefangen bei speziellen 
Rezepten für Zuhause und 

unterwegs bis hin zu virtuellen 
Rundgängen durch einen Su-
permarkt, setzt das Programm 
auf die mögliche Umsetzung 
im täglichen Leben. Das LLID-
Programm besteht weder aus 
Fasten, FDH, Hungern oder 
irgendeiner fragwürdigen Pro-
dukt-Diät. Gesundes Abneh-

men funktioniert nur durch 
eine längerfristige Ernäh-
rungsumstellung. Mit weniger 
Kalorien, weniger Fett und 
weniger Zucker. Und mit mehr 
Bewegung, Ballaststoffen, Ge-
müse und Obst.

„Die Aktion ‚Leichter leben 
in Deutschland‘ steht auf drei 
Säulen“, betont Kerstin Käm-
merer (Foto re.) von der Dren-
steinfurter Wagenfeld Apothe-
ke. „Zum ersten basiert der 
Erfolg auf einer sehr gründ-
lichen Ernährungsberatung. 
Säule Nummer zwei ist die Be-
wegung. Und als dritte  Säule 
nenne ich die Gemeinschaft.“ 
Denn unter Gleichgesinnten 
gelinge das Abnehmen durch 
gegenseitige Motivation viel 
besser.

„Aber bei uns wird niemand 
öffentlich aufgewogen“, betont 
Apothekerin Kerstin Kämme-
rer. „Und wer es ganz individu-
ell möchte oder keine Zeit zum 
Besuch der Seminare hat, 
dem bietet unsere Apotheke 
auch jederzeit eine Individual-
beratung an.“

Von jeder Diät das Wirksamste
Wagenfeld Apotheke ist eine von 1200 in Deutschland, die diese Aktion mitträgt

Auch in Drensteinfurt hat 
jeder die Gelegenheit, die 
Chance zum Wohlfühlge-
wicht beim Schopfe zu pa-
cken. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Die Wagenfeld 
Apotheke berät jeden Ab-
nehmwilligen sehr gerne und 
bietet ab April 2010 spezielle 
Kurse an.

Am Mittwoch, 24. März, 
findet ab 19.30 Uhr eine 
kostenlose Informationsver-
anstaltung im Kulturbahnhof 
Drensteinfurt statt.

Neben allen Infos rund um 
das Programm gibt es auch 

Produkte der beteiligten Ein-
zelhändler:

So bietet die Fleischerei 
Kottenstedde den Kunden 
schmackhafte, aber deutlich 
fettreduzierte Wurstwaren 
an, die Bäckerei Zimmer-
meier führt echte Vollkorn-
brote und -brötchen, und der 
Bioladen Deventer in Rin-
kerode hat ein vielfältiges 
Angebot an vollwertigen, le-
ckeren Lebensmitteln.

Außerdem wird der Sport-
verein Drensteinfurt sein 
Nordic Walking-Angebot 
vorstellen.

Programm und Produkte
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Immobilien

Sendenhorst
Wohnung zu vermieten, zentrale, 

ruhige Lage zum 15.05.10 od. 
später, Schlabberpohl 9, 1. OG, 130 
m², 4 Zi., Kü., 2 Bäder (nur Dusche), 

Terrasse. Tel. 02526-1381 
oder 0160-93038149

Betreutes Wohnen in Sen-
denhorst 75 oder 70 m² im EG mit 

Terrasse, zus. Kellerraum, Aufzug 
in ruhiger, freundl. Wohnanlage ab 
sofort zu vermieten. Tel. 02572-
95007 od. 0171-4550156

Rinkerode
3 Zimmerwohnung 
zur Miete gesucht.

Tel. 02306-9598690

Drensteinfurt
2 Zi.-Whg. + gr. Wohnküche (offen), 
Bad, Diele, EBK, 75 m² im Souterrain 
zu sofort oder später zu vermieten, 

Km 337,50 € + NK.Tel. 02508-
8440 od. 0176-78044990

Drensteinfurt 
Mersch

2 Grundstücke à 904 m² 
von privat günstig 

zu verkaufen.
Tel. 0172-2300055

Alleinstehendes Haus 
rund um MS-Süd/Ost od. Rinkerode 

gesucht, gerne Fachwerk, älteres 
Anwesen/ umzubauende Scheune 
o.ä. /handwerkliche Eigenleistung 

erwünscht. 
Tel. 0176-20429772

2-3 Zimmer, 
Küche, Bad

in Drensteinfurt und 
Umgebung gesucht.

Tel. 0151-12349688

Rinkerode:
schöne, helle 66 m² 

Wohnung, 2 Zimmer, 
Küche/Bad, 370 € WM 

zum 01.05.10 frei.
Tel. 0170-2010623

Albersloh 
4 Zi, Kü, Bad,120 m², mit 50 

m² Dachgarten (Blick auf 
die Werse), EBK, Garten-

mitbenutzung, KM 550 € + 
NK ab sofort  zu vermieten.

Tel. 02535-8106

Drensteinfurt
zum 01.07.2010 2 ZKB Balkon, 

Kellerraum, Whg. 56 m², gepflegt, 
Wagenfeldstr., 2. OG, Zentralhei-

zung, AR, großer Balkon, inkl. 
moderner EBK, KM 370 € + HK/NK 

115 €. Tel. 02508-984330

Mietgesuch
Die ev. Kirchengemeinde 

Drensteinfurt sucht für Ihre neue 
Pfarrerin: Wohnung oder Haus 
ab 01.06.10 in Drensteinfurt zu 

mieten, Wfl. 100-120 qm, 
3-4 ZKB, Balkon od. kl. Garten., 

Tel. Frau Berens 
0 25 08 / 99 60 99

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
vermieten oder 
verkaufen und 
benötigen
Unterstützung?
An dieser Stelle bieten wir 
uns an.
Die Vermietung von Immobilien 
ist für Sie als Eigentümer
stressfrei und kostenlos!

Es freut sich auf Ihren Anruf: 
Ihr Immobilienberatungsteam 
Marion Röwekamp
Tel.: 0 25 38-95 22 18
www.immo-roewekamp.de

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

www.amarc21.de

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

Drensteinfurt
Verkauf

Kleines Häuschen 
mit Hofgarten, 3 ZKBG-WC, 

85 qm Wfl., Bauj. 1920, Saniert 
2001, Keller, 

VB 98.000 �
EFH mit gr. Dachterrasse 
Innenstadtlage, 4 ZKBG-WC,

134 qm Wfl., Bauj. 1920, 
Saniert 1991, 

VB 145.000 �
Geschäfts-u Wohnhaus
Innenstadt, Geschäftsräume 

150 qm, Wohnraum 100 qm mit 
Dachausbaureserve 70 qm, Bauj. 

1920, Saniert 1970 + 2006,
VB 188.000 �

Walstedde, 
Reihenhaus in zentraler Lage, 

4 ZKB G-WC, 115 qm Wfl., Grund 
213 qm, Vollkeller, Bauj. 1982,   

VB 129.000 �
Drensteinfurt

Letzte Chance - für 960 � incl. 
Erbpacht / Monat ins eigene 
Haus. Anschauen - kaufen! 

5 ZK2B, Wfl. 146 qm, Bj. 05, 
684 qm Erbpachtgrund, 

Preis 140.000 �

Drensteinfurt Waldstedde
EG-Whg., 160 m2, 350 m2 Grdst., 
Topausstattung, Kamin, ruhige 
Lage im Dorf, Garage, Stellpl., 

gr. Terrasse, Garten m. Holzhaus, 
aus Krankheitsgründen 
abzugeben, 170.000 �

Finanzierung zwischen 4,5 + 5% je nach 
Festschreibung kann gestellt werden.

Tel. 0 23 87 / 512
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barem Naturgrundstück von 
980 m2 in ruhiger Ortsrandlage

KP 249.800 �
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH, Bj. 61, Wfl. 139 m2 + 
24 m2 Studio auf unverbau-
barem Naturgrundstück von 

Rinkerode
Solides teilsaniertes EFH, 

ca. 156 m² mit ELW u. Vollkeller 
auf traumhaftem Süd.-Grd. 

in Rinkerode, Garage, Carport, 

KP 239.800 �
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barem Naturgrundstück von 
980 m2 in ruhiger Ortsrandlage

KP 249.800 �
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH, Bj. 61, Wfl. 139 m2 + 
24 m2 Studio auf unverbau-
barem Naturgrundstück von 

Rinkerode
Helles, freundliches EFH, Bj. 98, 

ca. 185 m² plus Ausbaures. Spitzboden 
ca 40 m², wahlweise DG mit Loggia 
als ELW nutzbar. Komplettpreis inkl 

Gartenhaus u. 407 m² Grdst.

KP 258.600 �

Albersloh
4 ZKBB, ca. 79m2,
Garten, ab sofort 

zu vermieten, 
KM 395,- � + HK / NK. 
Tel. 01 76 / 8 11 946 35

Drensteinfurt
DHH m. Garage u. Carport, 
Bj. 1995/2006 saniert u. 

renov., 125 qm Wfl. m. ausgeb. 
Dachstudio, Kaufgrund, Vollk., 

Gas-Hzg., Kamin, 2 Terr., 
helle und hochw. Ausst.,  

KP 210.000,00 �, 
01.05.10 frei, 

Hermann Daldrup, Immob., 
Senden, Tel. 0 25 36/ 34 20 17

Selbstständig im Alter!
Drensteinfurt, Neubau-Whng. im EG, 

seniorengerecht mit vielen Extras 
und Möglichkeiten, elektr. Rolladen, 

PKW-Stellplatz, Terrasse, 
sehr hochwertige Ausstattung, 

KM 547,00 � zzgl. NK

Vereinigte Volksbank eG
Immobilien-Service

Tel. 0 25 26/ 9 18-3 33
www.vereinigte-vb.de

4 - Zi.-Whg.2 - Zi.-Whg.

Betreutes Wohnen

Whg. - Gesuche Grundstücke

Häuser - Gesuche

Seniorengerechte
ETW-Whg.- Verm. ETW - Verk.

 EFH - Verk.

 DHH - Verk.

Medizinische Berufe

Unterrricht

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Der Caritasverband im Kreisdekanat Warendorf e.V. ist Träger von Ein-
richtungen der Kinder-, Jugend-, Familien-, Behinderten- und Suchthilfe.

Für die ärztliche Leitung eines modernen Behandlungsverbundes zur ambulanten und
stationären medizinischen Rehabilitation abhängigkeitskranker Menschen in Beckum
suchen wir ab sofort bzw. zum nächstmöglichenTermin

eine/n Facharzt/Fachärztin
für Psychiatrie

Der/die Bewerber/in sollte über eine abgeschlossene Facharztausbildung für Psy-
chiatrie/Neurologie und/oder Psychotherapie verfügen oder die Zusatzbezeichnung
Psychotherapie erworben haben.

Informationen über das Behandlungsangebot der Einrichtungen finden Sie unter
www.fachklinik-haus-unterberg.de und www.qua-dro.de.

Informationen zum Stellenangebot finden Sie unter
www.caritas-warendorf.de

Caritasverband im KreisdekanatWarendorf e.V.
Industriestraße 6
48231Warendorf caritas, leben verbindet

Die Firma akut... Medizinische Personallogistik GmbH ist einer der führenden
Personal-Spezialisten im medizinisch-pflegerischen Bereich, geführt von einem
Team mit langjähriger Branchenerfahrung und medizinischem Hintergrund.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zu sofort oder später:

Examinierte Pflegefachkräfte
(Gesundheits- u. Krankenpfleger/in, Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger/in und Altenpfleger/in)

Ihr Profil:
� ���� �������������� ���������� �� ��� ���� ��������� �������� ����

auch Berufsanfänger
� ��������� ��� ������� ���������
� ������������ ��� ���������������

Wir bieten Ihnen:
� ����� �������� ������������ �� ����� ������������� �����������������
� ������������� ��������� ��� ������� ��� ���������������
� ������������ ��������� ����������� ��� ��������� ����� ��� ������
� ����� ��� ���������������������������

������ SIE ��� ���� ������� ������������� ��� ������ ������������� ��� ��������
Sie sich noch heute per Post oder E-mail.

akut...
Medizinische Personallogistik GmbH
����������� ��
����� �������
�������� ����� ���������
info@akut-medizin.de

MITGLIED IM NETZWERK KOMPETENTE PERSONALLOGISTIK

Gesundheitspädagogik
Berufsbegleitende Ausbildungen

2009

Yogatrainer/in
Beginn: Mai 2009, Dauer: 6 Monate
Seminarort: Hagen/Stadtgrenze DO

Entspannungspädagoge/in
Seminarleiter/in Entspannungsverfahren
Beginn: Mai u. Sept. 2009, Dauer: 6 Monate

Seminarorte: Hagen/Stadtgrenze DO
u. Haltern am See

Weiblichkeitspädagogin
Referentin für ganzheitliche Frauengesundheit

Beginn: Juni 2009, Dauer: 6 Monate
Seminarort: Witten

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter/in ganzheitlicher Bewegungsverfahren
Beginn: September 2009, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Haltern am See

Anerkannt für Bildungsscheck/NRW

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter/in ganzheitlicher Bewegungsverfahren
Beginn: September 2009, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Haltern am See

2009/201013 Jahre Erfahrung

Seminarorte: Hagen/Stadtgrenze DO
u. Haltern am See

Weiblichkeitspädagogin
Referentin für ganzheitliche Frauengesundheit

Beginn: Juni 2009, Dauer: 6 Monate
Seminarort: Witten

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter/in ganzheitlicher Bewegungsverfahren
Beginn: September 2009, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Haltern am See

www.bgt-weiterbildung.de

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter/in ganzheitlicher Bewegungsverfahren
Beginn: September 2009, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Haltern am See

2010/2011
Fernstudium und Wochenendseminare
Anerkannt für den Bildungsscheck/NRW

und Bildungsprämie

Entspannungspädagoge/in
Seminarleiter/in Entspannungsverfahren

Beginn: Mai u. Sept. 2010 Dauer: 6 Monate
Seminarort: Haltern am See u.

Hagen/Stadtgrenze DO

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter/in ganzheitlicher

Bewegungsverfahren
Beginn: April 2010, Dauer: 6 Monate
Seminarort : Hagen/Stadtgrenze DO

Yogatrainer/in
Seminarleiter f. Kind/Erwachsengruppen

Beginn: April 2010 Dauer: 6 Monate
Seminarort: Witten/Ruhr

Weiblichkeitspädagogin
Referentin für ganzheitl. Frauengesundheit

Beginn: Juni 2010, Dauer: 6 Monate
Seminarort: Witten/Ruhr

Konfliktberater/in
Seminarleiter/in Konfliktbewältigung

Beginn: Januar 2011, Dauer: 3 Monate
Seminarort: Steinfurt/Münster

Die Altenzentrum Klarastift gGmbH in Münster betreibt ein
Alten- und Pflegeheim mit 132 Plätzen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Altenpfleger/in oder
Gesundheits- und Krankenpfleger/in
mit einer abgeschlossenen dreijährigen Ausbildung

in Teilzeit für den Nachtdienst

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 15–20 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an die
Altenzentrum Klarastift gGmbH, Andreas-Hofer-Straße 70,
48145 Münster.

Für erste telefonischeAuskünfte steht Ihnen gerne unsere Pfle-
gedienstleiterin, Frau Boresch-Bogovic, Tel.: 02 51 / 9371 - 0,
zur Verfügung.

Der Ausbildungsplatz!
Eine sichere Zukunft als Finanzdienstleister: Für die Eröffnung unserer
neuen Geschäftsstelle in Münster sucht die FVB 11 Auszubildende
zum/zur Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen zum
01.08.2010.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und gute Umgangs-
formen mitbringen, übersenden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung
an:

Zukunftsjob
Finanzdienstleister!

FVB GmbH
Abteilung Personal
Arndtstr. 15 · 49078 Osnabrück
Fon 05 41 / 33 56 - 0
E-Mail info@fvb.de
www.fvb.de

100% unabhängige Finanzdienstleistung

Versicherungsfachmann/-frau

für die Standorte Dortmund und
Münster gesucht. Wir bieten: 

Fixum, BP und Belegschaftsbetreuung.
Kontakt: Nadine Dargatz

Tel.0160/4778883 erfolg@kqvm.de,
KarstadtQuelle Versicherungsmakler

Stellenmarkt

Putzfee gesucht...
für 3 Stunden in der Woche 
in einem Einfamilienhaus 
in Rinkerode (Minijob).

Bitte abends unter: 
02538-8034 melden.

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Renault Modus 1.2 16V Cite
EZ 10/05, 55/75 kw/PS, HU/AU
03/11, schadstoffarm, Euro 4,
42000 km, silber., 5türig, BC, Kli-
maautom., R/CD, Alufelgen, WR,
integr. Fahrradheckträger, u.v.m.
VB 7.900,– € · � 02508/1269

Gefriertruhe 
Liebherr 

200 Ltr., Energiespartruhe, 
1 Jahr gebraucht, wie neu 

für 100 € zu verkaufen.
Tel. 02387-919795

Haushaltsauflösung
Möbel und Bücher 

billig zu verkaufen in 
Drensteinfurt.

Tel. 0175-4543654

Deutscher Drahthaarrüde
13.03. in Walstedde 

entlaufen, 6 Mon. alt, 
schwarzschimmel, 

Finder bitte melden!
Tel. 0172-5355332 
od. 02387-900107

Auto/KFZ Verschiedenes

Dreingau Zeitung

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Sendenhorst-Stadtmitte
3 ZKBB, ü. 2 Etagen, 79 qm, neu gefliest 
KM 326,25 � + NK, 2.OG, Aufzug, WBS, 

sofort frei, provisionsfrei
3 ZKB, schöne helle DG-Whg., 85qm, KM 390 �

+ NK,  Aufzug, sofort frei, provisionsfrei
4ZKB, 2 Balkone, über 2 Etagen, 90 - 97 qm,

neu gefliest, KM 420 - 450 � + NK, 2.OG / DG, 
Aufzug, WBS,  teilw. sofort frei, provisionsfrei

ASTRA
Immobilienverwaltung
Tel. 0 25 28 - 95 00 26 ab Mo.

Sendenhorst
Augustin-Wibbelt-Str.

Schöne, helle 2 ZKB, 60 qm, 
KM 230 � + NK, DG, provisionsfrei

4 ZKBB, 86,94 qm, EG, 
KM 303,63 � + NK, provisionsfrei

ASTRA
Immobilienverwaltung
Tel. 0 25 28 - 95 00 26 ab Mo.

Whg. - Angebote

anzeigen@dreingau-zeitung.de
Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel
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Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Frauenchor Albersloh
mit junger Chorleiterin sucht 

interessierte Sängerinnen. 
Wir proben donnerstags 

um 20 Uhr im Café 
des St. Josef-Hauses, 

Teckelschlaut
Info: 0 25 35 / 12 91 

od. 93 12 10

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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BARBARA HELLENKEMPER
Heilpraktikerin
Osteopathie / allgemeine Naturheilverfahren

Mühlenstr. 6 – 48317 Drensteinfurt – Fon: 02508-9940079

Teichprobleme
????
Telefon

02508/9930899
oder

0171/4147179

Sie f inden  uns
Wagen felds trasse 45
Wir ändern  und  repar ieren  fü r  Sie:
  Hosen , Röcke, Män tel, B lusen ,
                 Gard inen , usw .
        Schuh reparatu rannahm e
               Mangelw äsche

Rein igung  A k t ionsw oche

MO.-FR. 9.00 - 12.30 15.00 - 18.00
Diens tagsnachm it tag  gesch lossen
Sa. 10.00 - 12.30

Tel.:  02508 999577

Hosen  3,20 Eu ro
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Handeln im Namen und auf Rechnung der GVG Goldverwertungs-
Gesellschaft mbH, Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX

SCHMUCK  •  MÜNZEN  •  BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen
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MEISTERBETRIEB

www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, 
wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, 
Batterien und Leuchtmittel

Dreinsteinfurt · Wagenfeldstr. 18
Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54

          Unser Angebot für Sie:

Constructa CK64451 
Einbaukühlschrank
• Nutzinhalt gesamt: 
   204 l
• Pizza-gerechtes 
   Gefrierfach
• Energieeffizienzklasse: 
   A+ kWh/Jahr: 223
• Nische 122,5 cm

Servicepreis

499,- �

inkl. Einbau 

und Altgerät-

entsorgung

Daniel Gust
Installateur und Heizungsbaumeister

Sanitäre Installation
Schwimmbadtechnik
Heizungstechnik
Regenerative Energien
Kaminöfen

Bahnhofstraße 4
48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 20 46 912
Fax 0 25 08 / 20 46 913

Mobil 01 76 / 70 00 39 90
E-Mail Gust-Sanitaer-Heizung@online.de

Freie Berufe

Übernehme
Pflaster- und Drainagearbeiten 

alter Pflastersteine 
reparieren + pflegen
preiswert + schnell

Handy 01 76 / 76 05 62 03 

Neues aus der Geschäftswelt

Sein eigener Chef ist jetzt Daniel 
Gust. Der ge-

lernte Sanitär- und Heizungstechniker hat den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Zuvor hat er seine Ausbildung in 
diesem Sektor absolviert und 2007 seinen Meistertitel erwor-
ben. Nun will er auch im weiteren Umkreis von Drensteinfurt 
für seine Kunden da sein. Schwimmbad- und Heizungstech-
nik, regenerative Energien, Kaminöfen und natürlich sani-
täre Installationen hat der 30-Jährige im Angebot. Für eine 
Terminabsprache ist Daniel Gust unter Tel. (02508) 2046912 
und (0176) 70003990 zu erreichen.  Text/Foto: Evering

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Rennverein Drensteinfurt e.V.

ww.rennverein-drensteinfurt.de

E I N L A D U N G
zu der am Sonntag, 28. März 2010, um 11.00 Uhr 
in der Gaststätte „AMIGOS im Alten Brauhaus“ 

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt stattfindenden

ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG (O.M.V.)

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesung des Protokolls der letztjährigen O.M.V.
3. a) Geschäfts- und Kassenbericht
    b) Entlastung des Vorstandes
4. Vorstandswahlen
5. Beschlussfassung über die Abhaltung eines Renntages im August 2011
6. Aufnahme neuer Mitglieder
7. Verschiedenes
Wegen der Wichtigkeit wird um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder gebeten!

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Storck, 1. Vorsitzender

www.rennverein-drensteinfurt.de

Die Vuvuzela®

Die bunte Plastiktröte, deren Ton an das Trompeten eines Elefanten 
erinnert, ist der ultimative Fan-Artikel aller Fußballfans.
Gesamtlänge ca. 60 cm.

Fußball-Weltmeisterschaft 2010 – Die Vorschau
Das Buch „Fußball-Weltmeisterschaft 2010“ informiert Sie bereits vorab 
über die teilnehmenden Teams, die Austragungsorte, den Turnierverlauf 
sowie die Ergebnisse der Weltmeisterschaften der vergangenen Jahre. 

9,95 �
7,95 �

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Der WM-Countdown läuft!

Das Fan

Highlight!

a n z e i g e n  @  d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

             Dorfbauerschaft 4Dorfbauerschaft 4
48317 Drensteinfurt, 

Tel. 02387/204

Öffnungszeiten täglich ab 15.30 Uhr
Sonn- und Feiertags durchgehend 
ab 10.00 Uhr geöffnet Mittagstisch

- Dienstag Ruhetag -

Unser Brunchtermin:
Ostersonntag, 4. April 2010

ab 9.30 Uhr

an beiden Ostertagen 
Mittagstisch ab 12.00-14.00 Uhr

Wir freuen uns ab Ostern 
auf Ihren Biergartenbesuch 

bei uns.

Familienfeiern jeglicher Art 
für 20-60 Pers.

Wir bitten für alle Termine 
um Vorbestellung!

Ihre Familie 
Bernhard Buttermann

Hotel – Restaurant – Festsaal Hof Münsterland

Kruppstraße 11 59227 Ahlen Telefon 0 23 82/7 32 26
Wir sind da, wo Sie uns brauchen!

DIENSTAGS:
Schweinshaxe frisch aus dem

Backofen mit Hausbrot p. P. nur 2,50 €

MITTWOCHS:
Hausgemachte Kohlroulade mit
Rahmsauce auf Kartoffelpüree
inkl. einem 0,2 l Getränk

Brinkoff‘s No. 1 / Coca Cola /
Fanta / Sprite oder Selters
2 mal 2,50 € = 5,00 €

DONNERSTAGS:
von 18.00 bis 21.30 Uhr
Großes Schlemmer-Buffett

p. P. nur 10,99 €

inkl. Vorspeisen, Suppe, Hauptspeisen
und Dessert-Buffet

Jeder 25ste Gast ist unser Essens-Gast

FREITAGS:
von 18.00 bis 22.00 Uhr

Großes Fischbuffet
Kalte und warme Fischspezialitäten,

Suppe und Dessert-Buffet
p. P. nur 16,90 €

SAMSTAGS:
Wählen Sie Ihr Lieblingsschnitzel
Jedes Schnitzel reichhaltig garniert
mit Pommes-Frites und Salatgarnitur

– Ziegeunerschnitzel
– Schnitzel „Wiener Art“
– Pfefferrahmschnitzel

– Champignonrahmschnitzel
je nur 2 mal 2,50 € = 5,00 €

SONNTAGS:
von 10.30 bis 14.00 Uhr

Brunch
p. P. nur 13,99 €

Kinder von 2 bis 9 Jahren 6,00 €

DIENSTAGS bis SAMSTAGS:
von 8.00 bis 11.00 Uhr

Großes Früchstücks-Buffet – Kaffee satt –
p. P. nur 8,00 €

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich von 11.30 bis 22.00 Uhr

durchgehend kalte und warme Küche
– Montags Ruhetag –

Unsere Special-Angebote im März:

�

Karneval zu Zweit genießen!

Unser Angebot
vom 16.01. – 23.02.2006

Bei uns essen Sie zu Zweit
das günstigere oder gleichwertige Gericht ist

kostenlos!
Nur von Montag bis Donnerstag gegen Vorlage

dieses Gutscheins und telefonischer Vorbestellung
möglich! (nicht an Feiertagen)

------------------------------------------------

Ab 1. Februar 2006 von 11.30 – 15.00 Uhr

Sonntagmittag
Fisch- und Fleischbüffett

pro Pers. 12,90 � (zum Satt essen)

Viel Spaß in der 5. Saison
wünscht Ihnen Ihre

Familie Kapulica !

Drensteinfurt · Ossenbeck 13 · Tel. 02508/999030
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Aufgrund der großen Nachfrage 
werden wir unsere

2 zu 1 Aktion!
weiterhin durchführen.

Gutschein
2 Gerichte Ihrer Wahl erhalten und 

das günstigere oder 
gleichwertige Gericht ist kostenlos.

gültig vom 22.3. bis 1.4.2010
nur von Montag bis Donnerstag gegen Vorlage dieses 

Gutscheins und nach telefonischer Vorbestellung 
möglich! (nicht gültig an Feiertagen)

Wir bedanken uns für Ihr reges Interesse mit einem 
kleinen „Überraschungsdessert”

Tischreservierungen erbeten

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Osterfest.

Es freut sich auf Ihren Besuch - Familie Kapulica!

G a s t r o n o m i e

V e r s a m m l u n g 
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